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Weiterbildung macht den Unterschied!

Fortbildungsprogramm
Pädagogik 2026



Mit über 35 Jahren Erfahrung, mehr als 300 Seminartagen im Jahr und über 2500 Seminarteilnehmern jährlich 
gehört die AWV GmbH zu den großen Fortbildungsanbietern in der Region.

Sie sind herzlich eingeladen, in unserer aktuellen Auswahl an Fort- und Weiterbildungsangeboten zu stöbern, wenn 
Sie bereits in der Pädagogik berufstätig sind, Ihr Fachwissen auffrischen oder vertiefen möchten bzw. wenn Sie 
planen, neue Aufgaben und Verantwortungsbereiche zu übernehmen.

Kursbuchung

Buchen Sie alle unsere Kurse bequem und einfach über unsere Website. Haben Sie Fragen zu unserem Kursangebot 
oder Probleme bei der Anmeldung? Wir sind gern für Sie da.
0351 4445 130 | weiterbildung@awv.de | www.awv.de/paedagogik

Auf unserem Bildungscampus lernen angehende Abiturienten, Berufsfach-
schüler, Fachschüler, Berufsschüler, Studenten sowie Fort- und Weiterbil-
dungsteilnehmer gemeinsam. In unserem großzügigen Schulungsgebäude am 
Campus Straßburger Platz bieten wir Ihnen ein angenehmes Lernumfeld. Unsere  
Schulungsräume sind hell, groß und technisch immer auf dem aktuellen Stand. 

Die Kolleginnen des Weiterbildungsteams und die Dozenten sind für Ihre  
Gesprächswünsche jederzeit erreichbar.

Für Ihren Weg zu uns nutzen Sie einfach und schnell die öffentlichen Verkehrs- 
mittel. Die Haltestelle Straßburger Platz befindet sich in unmittelbarer Nähe.
Bei Anreise mit dem PKW können Sie auf den umliegenden Straßen bzw.  
im gegenüberliegenden Parkhaus des Einkaufszentrums kostenpflichtig parken. 

Für Ihr leibliches Wohl ist in unserer hauseigenen Mensa mit ihrem Frühstücks-  
und Mittagsangebot gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

– Maria Montessori

www.awv.de Pädagogik
Fortbildungs-

programm 
2026

Kurs 
auswählen

Anmeldung 
ausfüllen

Bestätigung 
kommt 

per E-Mail

Das Einzige, was wir wirklich tun müssen,  
ist unsere Grundhaltung gegenüber dem Kind zu  
ändern und es zu lieben mit einer Liebe, die an seine 
Person glaubt und daran, dass es gut ist. Mit einer 
Liebe, die nicht seine Fehler, sondern seine Tugenden    
      sieht, die es nicht unterdrückt, sondern es 
        ermutigt und ihm Freiheit gibt.“ 

Unser Bildungscampus – Im Herzen von Dresden

AWV – Ihr Weiterbildungspartner Fachprogramm Pädagogik 2026

zentrale Lage mit 
guter Anbindung

hauseigene
Mensa

moderner
Bildungscampus

Ihre Ansprech-
partner vor Ort
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http://www.awv.de/paedagogik
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Klicken Sie auf die Seminare 

für mehr Infos!
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher sowie 
diverser Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten geschlechterübergreifend. 
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abonnieren

und keinen Kurstermin mehr verpassen:
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23.06.2026	 P-07-03	 Hilfeplantraining - Ein Praxistag
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20.08.2026	 P-08-01	 ADHS - Bekanntes und Neues aus der Hirnforschung
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21.08.2026	 P-08-29	 Verhaltensauffälligkeiten der frühen Kindheit (0-3 Jahre) - Kleine Kinder - kleine Sorgen? 
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07.09.2026	 P-07-02	 Biografiearbeit mit Jugendlichen
07.09.2026	 P-04-05	 ICF-CY: Aufbauseminar – Sicherheit und Praxisnähe im Arbeitsalltag
07.09.2026	 P-01-02	 Praxisanleiter:in Fortbildung von Fachkräften für die fachliche Anleitung und Betreuung von Praktikanten
08.09.2026	 P-08-10	 Die unauffälligen Kinder – schüchtern, leise, gehemmt
09.09.2026	 P-05-10	 Ich sehe den Wald vor lauter Bäumen nicht – Gruppendynamik verstehen und gestalten
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14.09.2026	 P-04-07	 Mittagsschlaf und Partizipation
15.09.2026	 P-04-08	 Portfolioarbeit
16.09.2026	 P-08-32	 Wenn Kinder lügen - Unser Umgang mit Wahrheit
16.09.2026	 P-03-13	 Zwischen Ich-Kultur und Teamspirit: Generation Z verstehen und führen
17.09.2026	 P-08-11	 Eingewöhnung in Krippe und Kindergarten
17.09.2026	 P-04-04	 ICF-CY: Einführung in die Struktur und das Anliegen der ICF-CY
18.09.2026	 P-05-09	 Konflikte, Druck und Widerstand: Wenn Eltern und Erzieher nicht am gleichen Strang ziehen.
21.09.2026	 P-06-01	 Alle Sinne beieinander: Ganzheitliche Wahrnehmungsförderung
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30.09.2026	 P-07-11	 Wenn Zuhause kein sicherer Ort ist – sensibel umgehen mit Traumata und häuslicher Gewalt 
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01.10.2026	 P-02-01	 Die Macht meiner Gedanken - Resetting Mindset
01.10.2026	 P-05-13	 Umgang mit Angriffen und Hinterfragungen durch Eltern
02.10.2026	 P-08-26	 Sprache und Sprachentwicklung im Kindesalter
05.10.2026	 P-01-01	 Heilpädagogische Zusatzqualifikation (HPZ 2003)
05.10.2026	 P-04-09	 Systemisches Arbeiten in der Kita: Ein eigenständiges Konzept?
06.10.2026	 P-03-03	 Führung auf Augenhöhe – humanistische Führungskultur 
07.10.2026	 P-06-02	 Bewegung und Ruhe - Spielerische Angebote für Kinder im Kindergarten
09.10.2026	 P-03-11	 Verletzendes Verhalten in der Kita erkennen - benennen - verhindern
22.10.2026	 P-08-15	 FASD in der pädagogischen Arbeit: verstehen - begleiten - unterstützen
26.10.2026	 P-02-07	 Wohlfühlen in der Kita - Den Kitaalltag hinterfragen und verändern
28.10.2026	 P-02-02	 Klar und gelassen im Arbeitsalltag - Dem Stress wirksam begegnen
29.10.2026	 P-08-07	 Das Monster unter meinem Bett - Umgang mit entwicklungsbedingten Ängsten

02.11.2026	 P-02-05	 Selbstfürsorge mit dem Art Journal
04.11.2026	 P-03-08	 Recht für Mitarbeitende - Was ist wichtig?
05.11.2026	 P-05-12	 Den Gesprächen die Würze geben - Systemische Feedback- und Interventionstechniken
06.11.2026	 P-08-26	 Transsexualität bei Kindern und Jugendlichen - Gibt es das?
06.11.2026	 P-05-16	 Worte können Mauern sein. Oder Fenster. - Das Konzept der Gewaltfreien Kommunikation 
10.11.2026	 P-08-21	 Schattenkinder - Kinder aus suchtbelasteten Familien
12.11.2026	 P-07-10	 Traumata im Kindes- und Jugendalter
23.11.2026	 P-04-06	 ICF-CY: Ein Praxistag - ITP und Förderpläne nach der ICF-CY
23.11.2026	 P-08-31	 Weil sie es uns wert sind: Kinder bedürfnisorientiert und achtsam in Krippe, Kita und Tagespflege begleiten
24.11.2026	 P-07-07	 Pubertät - Die Kunst einen Kaktus zu umarmen
25.11.2026	 P-05-14	 Aufbauworkshop: Souverän & verbunden - Elterngespräche in herausfordernden Situationen sicher gestalten
26.11.2026	 P-07-01	 Ab nach Hause? - Rückführung von Kindern und Jugendlichen aus Einrichtungen in die Herkunftsfamilien 
27.11.2026	 P-08-09	 Der Umgang mit herausfordernden Kindern im Kita- und Schulalltag – Systemische (Ein-)Blicke
27.11.2026	 P-08-19	 „Säckchen, Säckchen, öffne dich zum Deckchen“ - Einsatz von Geschichtensäckchen zur sprachlichen Bildung
30.11.2026	 P-08-20	 Nervig?! - Hyperaktivität, Aggressionen & Impulsivität bei Kindern

02.12.2026	 P-02-06	 Vom Stress zur inneren Stärke – Resilienz-Training für Erzieher und Kita-Kinder
08.12.2026	 P-08-02	 Alles verrückt – Doppeldiagnosen/Sucht und psychische Erkrankung
14.12.2026	 P-01-03	 Reflexionstag für Praxisanleiter
16.12.2026	 P-06-06	 Klangpädagogik - Die klingende und schwingende Kommunikation für Kinder und Jugendliche

24.05.2027	 P-01-03	 Reflexionstag für Praxisanleiter

P-09-01 – Beobachtungsinstrumente: Welches passt zu uns?
P-09-02 – Euer Team draußen mit neuen Erfahrungen: Erlebnispädagogischer Teamtag. Öffnet Horizonte
P-09-03 – Teamaufstellung: Der systemische Blick auf unser Team
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1 – Qualifikationen und Fortbildungen

Themenbereich 1
Qualifikationen &  
Fortbildungen

 zurück zum Inhaltsverzeichnis  zurück zum Inhaltsverzeichnis

P-01-01 – Heilpädagogische Zusatzqualifikation 
(HPZ 2003)

Termin Kurs A: 	 15.04.2026 – 07.07.2027 
		  jeweils Mi., 08:00 – 15:00 Uhr 
Termin Kurs B: 	 05.10.2026 – 24.01.2028		
		  jeweils Mo., 08:00 – 15:00 Uhr 
Lehrgangskosten:	� 2504,- Euro inkl. Prüfungsgebühr 

pro Teilnehmer

Fortbildung gem. Empfehlung des Sächsischen Staatsmi-
nisteriums für Soziales vom 28. August 2003

Die Fortbildung ist für pädagogische Fachkräfte in 
Kindertageseinrichtungen sowie Mitarbeiter der  
Behindertenhilfe, stationärer Pflegeeinrichtungen 
und der vollstationären Kinder- und Jugendhilfe ge-
dacht. Sie zielt auf die Vermittlung von Handlungs-
kompetenzen zur Erfüllung von Aufgaben bei der 
Erziehung, Bildung, Förderung, Pflege und Betreuung 
von behinderten oder von Behinderung bedrohten 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen ab.

Inhalte:
Fachtheoretische Ausbildung (400 UE):
	◦ Modul 1: Berufsidentität für die Erziehungsarbeit auf 

heilpädagogischer Grundlage entwickeln 
	◦ Modul 2: Erwartungshaltungen an heilpädagogisches 

Handeln bewusst machen und daraus Konsequenzen 
für die Tätigkeiten ableiten

	◦ Modul 3: Beobachten, Erkennen und Verstehen
	◦ Modul 4: Gestaltung von Bildungsprozessen 
	◦ Modul 5: Heilpädagogische Methoden, Anwendbar-

keit und Grenzen

Fachpraktikum (400 Stunden):
Die Praktikumsstunden sind auf mindestens zwei 
Arbeitsbereiche und Einrichtungen (Kinderkrippe, 
Kindergarten, Kinderhort oder heilpädagogische Kin-
dertagesstätte, Behindertenwerkstatt, Behinderten-
wohnstätte oder Pflegeheim) zu verteilen. Zu jedem 
Praktikum ist ein ausführlicher Bericht mit Aufarbei-
tung eines heilpädagogischen Themas anzufertigen. 

Abschluss:
Fachgespräch zu einem heilpädagogischen Thema 
mit Praxisbeispiel (30 min)

P-01-02 – Praxisanleiter

Termin Kurs A: 	 13.04.2026 – 22.06.2026 
		  jeweils Mo., 08:00 – 15:00 Uhr 
Termin Kurs B: 	 07.09.2026 – 23.11.2026 
		  jeweils Mo., 08:00 – 15:00 Uhr 
Lehrgangskosten:	 663,- Euro pro Teilnehmer

Fortbildung von Fachkräften für die fachliche Anleitung 
und Betreuung von Praktikanten in Einrichtungen der 
Kinder- und Jugendhilfe sowie in Einrichtungen und 
Diensten der Behindertenhilfe.

Entsprechend der Verwaltungsvorschrift des Sächsi-
schen Staatsministeriums für Kultus vom 17.05.2017 
vermittelt die Fortbildung pädagogischen Fachkräften 
aus der Kinder- und Jugendhilfe und der Behinder-
tenhilfe Handlungskompetenzen für die fachliche 
Anleitung und Betreuung von Praktikanten in der  
berufspraktischen Ausbildung. 

Inhalte:
	◦ Modul 1: Grundlagen der Ausbildung und berufsrele-

vante rechtliche Rahmenbedingungen kennen sowie 
Anforderungen an Praxisanleiter in den unterschied-
lichen Arbeitsfeldern reflektieren

	◦ Modul 2: Den Ausbildungsprozess gemeinsam mit 
dem Team sowie mit dem Praktikanten planen

	◦ Modul 3: Beziehungen gestalten sowie Bildungs- 
prozesse anregen und unterstützen

	◦ Modul 4: Reflexionsgespräche führen, Feedback 
geben und beurteilen

	◦ Modul 5: Lernortkooperation gestalten

Abschluss: 
Im Kurs erarbeiten Sie einen praxistauglichen Leit- 
faden mit Checklisten, Orientierungshilfen und Mate-
rial rund um die Praxisanleitung in Ihrer Einrichtung. 
Im Abschlusskolloquium präsentieren Sie Ihr Material 
und erläutern dessen Einsatz. 

P-01-03 – Reflexionstag für Praxisanleiter

Termin A:	 14.12.2026, 08:00 – 15:00 Uhr 
Termin B: 	 24.05.2027, 08:00 – 15:00 Uhr 
Kosten:	 75,- Euro pro Teilnehmer

Nach dem erfolgreichen Abschluss der Praxisanlei-
terfortbildung nach der VwV des Sächsischen Staats-
ministeriums für Kultus vom 12. Mai 2017 ist in der 
Regel nach frühestens 6 Monaten ein Reflexionstag 
von insgesamt 8 Stunden zu absolvieren. 

Nach den Reflexionsgesprächen erhalten Sie eine 
Teilnahmebestätigung, die Ihnen den Abschluss der 
Fortbildung bestätigt.

Inhalte:
	◦ Reflexionsgespräche in Gruppen
	◦ Austausch von Erfahrungen im Rahmen der  

Praxisanleitertätigkeit

P-01-04 – Gitarre - Einsteigerkurs

Termin:	 13.04.2026 – 22.06.2026,  
	 montags 16:30 – 18:00 Uhr 
Kosten:	 400,- Euro pro Teilnehmer

Entdecke die Welt der Musik – mit deiner Gitarre! 
Sie möchten Gitarre spielen lernen, haben  aber noch 
keine oder nur wenige Vorkenntnisse? Dann ist dieser 
Kurs genau das Richtige! In entspannter Atmosphä-
re lernen Sie Schritt für Schritt die Grundlagen des 
Gitarrenspiels: vom Stimmen des Instruments über 
die ersten Akkorde bis hin zu einfachen Liedern, die 
Sie schon bald selbst begleiten können. Ganz ohne 
Druck, aber mit viel Spaß und Motivation – damit Sie 
schnell erste Erfolgserlebnisse haben.

	◦ Basisakkorde
	◦ Akkordsymbole deuten
	◦ Akkorde ändern (transponieren)
	◦ Begleitrhythmen

Bitte bringen Sie Ihre eigene Gitarre mit zum Kurs.

P-01-05 – Gitarre - Auffrischungskurs

Termin:	 14.04.2026 - 23.06.2026,  
	 dienstags 16:30 – 18:00 Uhr 
Kosten:	 400,- Euro pro Teilnehmer

Sie haben schon einige Vorkenntnisse beim Spielen 
der Gitarre und wollen diese auffrischen? Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme an unserem Auffrischungskurs.
In diesem Kurs lernen wir weiterführende Spiel- und 
Begleittechniken. Durch einfache Prinzipien können 
wir ohne Auswendiglernen von Griffbildern alle Maj7, 
dom7, sus4 und add 9 Akkorde selbst bilden. Schein-
bar komplizierte Schlag- und Zupftechniken werden 
systematisch erarbeitet und aus einem natürlichen 
Bewegungsfluss entwickelt.

Bitte bringen Sie Ihre eigene Gitarre mit zum Kurs.
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Themenbereich 2
Team & Leitung - Gesund im 
Beruf, Entspannt im Alltag

 zurück zum Inhaltsverzeichnis  zurück zum Inhaltsverzeichnis

P-02-01 – Die Macht meiner Gedanken - Resetting 
Mindset

Termin A:	 13.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 01.10.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

In der Welt existieren nur Tatsachen. Unsere Inter-
pretation macht sie zu Problemen. Vielleicht weil wir 
etwas anderes wollen, als wir momentan bekommen 
können. Das Ziel ist „versperrt“. Doch oft genug ste-
hen wir uns selbst dabei im Weg. In diesem Seminar 
schauen wir uns die Funktionen innerer Einstellungen 
sowie das eigene Mindset genauer an. Ziel hierbei 
ist es, Hinderliches zu minimieren und Förderliches 
zu etablieren, sodass Entwicklung stattfinden kann. 
Hierbei arbeiten wir mit konkreten Übungen.

Inhalte:
	◦ Stressoren
	◦ Förderliche und hinderliche Glaubenssätze
	◦ Erlaubnissätze
	◦ Mindset
	◦ Einstellungen

P-02-02 – Klar und gelassen im Arbeitsalltag - Dem 
Stress wirksam begegnen

Termin:	 28.10.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Der Arbeitsalltag ist oft geprägt von Leistungsdruck, 
hohen Erwartungen und festen Strukturen. Schnell 
entsteht das Gefühl, fremdbestimmt zu handeln und 
die eigene Motivation aus den Augen zu verlieren. 
Gleichzeitig fordert der ständige Zeitdruck unsere in-
nere Balance heraus.
In diesem Seminar erfahren Sie, wie Sie das Steuer in 
Ihrem Berufsalltag wieder selbst in die Hand nehmen 
und dabei Ruhe, Gelassenheit und Freude bewahren 
können. Mit praxisnahen Methoden aus Selbststeue-
rung und Achtsamkeit gewinnen Sie Klarheit, stärken 
Ihre Ressourcen und entwickeln Wege, Stress souve-
rän zu begegnen.
Ziel ist es, Selbstwirksamkeit und Berufszufriedenheit 
zu fördern – und so mit neuer Energie, Motivation 
und Präsenz in den Arbeitsalltag zu gehen.

Inhalte:
	◦ Ursachen psychosozialer Stressfaktoren verstehen
	◦ eigene Ressourcen erkennen, stärken und bewusst 

einsetzen
	◦ Selbststeuerung und innere Klarheit gewinnen
	◦ Achtsamkeitsübungen für mehr Präsenz im Alltag

P-02-03 – Minimax: Kleine Techniken mit großer 
Wirkung in Ihrer Gesprächsführung 

Termin A:	 26.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 25.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Kleine, leicht anwendbare Gesprächstechniken eröff-
nen neue Kommunikations-Räume: In dieser Weiter-
bildung werden wirkungsvolle Gesprächstechniken 
vorgestellt, trainiert und die Verwendung im fachli-
chen Kontext besprochen.

Inhalte:
	◦ Ressourcenorientierte Techniken
	◦ Lösungsorientierte Techniken

P-02-04 – Psychohygiene & der Umgang mit 
eigenen Grenzen – Vom Helfersyndrom zur 
Selbstfürsorge 

Termin:	 06.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Kennst du das Gefühl, immer für andere da zu sein, 
aber für dich selbst bleibt keine Zeit? Dein Kalender 
ist voll mit Verpflichtungen, dein Kopf voll mit To-dos 
für andere – und am Ende des Tages ist dein eigener 
Akku leer. Willkommen im Club der Menschen mit 
eingebautem „Ich-mach-das-schon“-Modus!
Aber Achtung: Wer ständig nur gibt, ohne auf sich 
selbst zu achten, landet irgendwann im Erschöpfungs-
modus. Denn Helfen ist großartig – solange du dabei 
nicht selbst auf der Strecke bleibst. In diesem Workshop 
geht es darum, wie du dich um andere kümmerst, ohne 
dich selbst zu vergessen. Wir schauen uns an, wo deine 
Grenzen liegen, wie du sie setzt, ohne ein schlechtes 
Gewissen zu haben, und warum Selbstfürsorge kein 
Egoismus ist, sondern verdammt notwendig.

Inhalte:
	◦ Helfen ohne auszubrennen - Warum ein voller Akku 

kein Luxus ist, sondern die Basis für nachhaltige 
Unterstützung.

	◦ Grenzen setzen – ohne Drama - Wie du klar „Nein“ 
sagst, ohne dich schlecht zu fühlen oder ständig  
Ausreden zu brauchen.

	◦ Selbstfürsorge statt schlechtes Gewissen - Warum du 
nur dann gut für andere da sein kannst, wenn du dich 
selbst nicht vergisst.

	◦ Energieräuber entlarven & Kraftquellen entdecken - 
Welche Situationen dich auslaugen – und was du  
tun kannst, um wieder aufzutanken.

	◦ Psychohygiene in der Praxis - Konkrete Techniken 
und Rituale, um mental gesund zu bleiben – ohne 
Hokuspokus, aber mit Wirkung.

Nach diesem Workshop weißt du, wie du dich um 
andere kümmern kannst, ohne dich selbst dabei zu 
verlieren. Du erkennst, wo deine Grenzen sind, und 
kannst sie setzen, ohne Schuldgefühle. Du hast kon-
krete Strategien, um deine Energie aufzuladen und 
langfristig leistungsfähig zu bleiben – für dich selbst 
und für alle, die auf dich zählen. Ab jetzt heißt es:  
Helfen ja, aber nicht auf Kosten der eigenen Gesundheit!

P-02-05 – Selbstfürsorge mit dem Art Journal

Termin:	 02.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Täglich nehmen wir Sinneseindrücke wahr, Erlebnisse 
auf und gehen (üb)erfüllt durch den Alltag. Wohin mit 
all den Wahrnehmungen, Empfindungen und Gedan-
ken? Wir beschäftigen uns damit ganz automatisch, 
jonglieren mit Lösungen, verwerfen Ideen, wir sor-
tieren aus. Wir sprechen mit vertrauten Menschen, 
finden Ventile für das Erlebte. Die Form des Künstle-
rischen Tagebuchs ist ein Weg, um sich auf einer wei-
teren Ebene auszudrücken. Es ist ein Ort, um gelebte 
Zeit sichtbar zu machen. Es geht um den individuellen 
Ausdruck und das für sich Zeit nehmen, selbstsorg-
sam und selbstwirksam. Wir fallen gemeinsam etwas 
aus der Zeit – beim Gestalten, Malen, Collagieren, 
Drucken und Schreiben.

Im Art Journal ist es möglich, „sich selbst in Farbe 
zu tauchen“ oder auch einfach mal „schwarz- weiß“ 
zu sein. Mit gestalterischen Impulsen, inspirieren-
den Aufgaben und spannenden Fragen tauchen Sie 
ein in Ihr eigenes schöpferisches Tun. Nach diesem 
Kurs halten Sie die ersten Seiten Ihres Art Journals 
in den Händen und haben ein Gefühl für diese He-
rangehensweise entwickelt, ganz nach dem Motto:  
„Eindruck benötigt Ausdruck, sonst entsteht Druck.“

Inhalte:
	◦ Individualität im Art Journal
	◦ Experimente, Kreatives Gestalten, freies Arbeiten
	◦ Impulse aus dem Mixed Media Bereich
	◦ Erfahrungen miteinander teilen

Bitte mitbringen, wenn vorhanden:
	◦ Besondere (dünne) Papiere
	◦ Erinnerungsschnipsel z.B. Eintrittskarten, Wörter, 

kleine Stoffreste
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Themenbereich 3
Team & Leitung - 
Qualität & Konzepte

15 zurück zum Inhaltsverzeichnis zurück zum Inhaltsverzeichnis

P-02-06 – Vom Stress zur inneren Stärke – 
Resilienz-Training für Erzieher und Kita-Kinder

Termin:	 02.12.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 120,00 Euro pro Teilnehmer

Erzieher und Kinder stehen vor zahlreichen Heraus-
forderungen im Kita-Alltag. Positive Entwicklung för-
dern, schwierige Situationen meistern, innere Ruhe 
finden, Selbstfürsorge nicht vergessen, Ziele errei-
chen, usw.
Die Grundbausteine der Resilienz schaffen eine  
stabile Grundlage für mentale Stärke, emotionale 
Ausgeglichenheit und persönliches Wachstum.

Und das Beste - Resilienz ist trainierbar. Erwachsene 
und Kinder können lernen, mit den Herausforderungen 
des Lebens umzugehen und gestärkt daraus hervorzu-
gehen. Resilienz, unsere seelische Widerstandsfähig-
keit in stressigen Zeiten, kann geübt werden.

Inhalte:
	◦ Zahlreiche Spiele und alltagsintegrierte Übungen, um 

die Resilienz von Kindern im Kita-Alltag konkret zu 
fördern

	◦ Praxisnahe Tipps und Übungen für Erzieher, um  
gestärkt den Kita-Alltag zu meistern

P-02-07 – Wohlfühlen in der Kita - Den Kitaalltag 
hinterfragen und verändern

Termin A:	 02.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 26.10.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 150,00 Euro pro Teilnehmer

Pädagogische Fachkräfte wollen ihr Bestes geben, 
denn sie spielen eine zentrale Rolle bei den Kindern, 
verbringen sehr viel Zeit mit ihnen und prägen sie auf 
besondere Weise. Dennoch sind Anerkennung und 
Wertschätzung für diese Arbeit häufig gering und der 
Alltag in der Kita ist herausfordernder denn je zuvor. 
Die Anforderungen an pädagogische Fachkräfte sind 
hoch und Personalmangel gehört zur Tagesordnung. 
Überforderung, Überlastung, Unstimmigkeiten in 
Teams und gewaltvolle Übergriffe in den Kitas neh-
men zu.
Es ist Zeit für Veränderung, die auch schon im Kleinen 
beginnen kann, ohne auf weitreichendere politische 
Entscheidungen, die die aktuelle Situation in unseren 
Kitas verbessern könnten, warten zu müssen.

Inhalte:
	◦ Wie willst du als Fachkraft sein?
	◦ Wie kann Veränderung in der Kita aussehen?
	◦ Wie stellen wir uns die Kita der Zukunft vor?
	◦ Der Tagesablauf in der Kita auf dem Prüfstand
	◦ Mut für Veränderung
	◦ Gelassenheit, Grenzen setzen und Selbstfürsorge  

im Kitateam
	◦ Inspirationen für mehr Wohlbefinden in der Kita

P-03-01 – Als Führungskraft die FührungsKRAFT 
behalten 

Termin:	 22.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Um als Führungskraft erfolgreich zwischen den An-
forderungen der Organisation und den Bedürfnissen 
Ihrer Mitarbeiter zu navigieren und die eigene Füh-
rungskraft zu erhalten, ist es wichtig, sich selbst gut 
zu führen und die Beziehung zu Mitarbeitern und 
Kollegen bewusst zu gestalten.

Wenn Sie die eigene Selbstführung und Selbstreflexi-
on stärken wollen und sich fragen, wie Sie Ihre Mitar-
beiter und die Organisation zukünftig noch wirksamer 
führen können ohne im Spagat der widersprüchlichen 
Erwartungen zu zerreißen, nutzen Sie diesen Work-
shoptag, um

	◦ die eigene Rolle und Persönlichkeit zu reflektieren
	◦ Strategien kennenzulernen, um achtsam und authen-

tisch und zugleich effizient und effektiv zu führen – 
sich selbst und andere

Inhalte:
	◦ Selbstreflexion zur eigenen Selbstführung und zum 

Umgang mit Stress
	◦ Moderierter Austausch zu verschiedenen Strategien 

der Selbst- und Mitarbeiterführung
	◦ Entwicklung individueller Vorhaben hinsichtlich 

Selbst- und Mitarbeiterführung

Durch die intensive Auseinandersetzung mit indivi-
duellen Werten und Zielen, Stärken und Schwächen 
sowie Strategien im Umgang mit Stress erlangen Sie 
im Laufe des Workshops ein neues SelbstBEWUSST-
SEIN, das Sie in die Lage versetzt, zukünftig noch 
souveräner und erfolgreicher die vielfältigen Anfor-
derungen im Führungsalltag zu managen ohne die 
eigene Mitte zu verlieren.
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P-03-02 – Berufsidentität: Wer bin ich im Job - und 
wenn ja, wie viele 

Termin:	 10.03.2026,08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Stell dir vor, dein Beruf ist wie ein Maßanzug. Im bes-
ten Fall sitzt er perfekt, gibt dir Bewegungsfreiheit 
und passt zu deinem Stil. Aber manchmal fühlt er sich 
eher an wie ein viel zu enger Blazer oder eine Hose, 
die ständig rutscht – irgendwas passt einfach nicht. 
Genau darum geht es bei der Berufsidentität: Wer bin 
ich in meinem Job? Passt das, was ich tue, zu dem, 
was ich sein will? Und wie finde ich meine Rolle, ohne 
mich zu verbiegen?

In diesem Workshop tauchen wir in das Thema Be-
rufsidentität ein. Wir reflektieren, was uns in unserer 
Arbeit antreibt, welche Werte uns wichtig sind und 
wie wir uns als Fachkraft authentisch und sicher füh-
len. Denn wer sich selbst gut kennt, kann souverän 
handeln – egal ob im Team, in schwierigen Gesprä-
chen oder bei beruflichen Herausforderungen.

Inhalte:
	◦ Berufsidentität – Was ist das überhaupt? Warum 

dein Job mehr ist als eine Stellenbeschreibung und 
wie du deine Rolle bewusst gestaltest.

	◦ Zwischen Ideal und Realität – Wo stehe ich?  
Erwartungen von außen vs. eigene Werte: Wie  
finde ich meinen Platz?

	◦ Sicher auftreten, authentisch bleiben - Wie du deine 
Stärken gezielt einsetzt und gleichzeitig professionell 
und echt bleibst.

	◦ Berufsrolle und persönliche Entwicklung - Wie sich 
deine Berufsidentität über die Jahre verändert – und 
warum das völlig normal ist.

	◦ Praxistraining: Mein persönliches Berufsprofil - Mit 
Reflexionsübungen und Praxisbeispielen erkunden 
wir unsere eigene berufliche Identität.

Nach diesem Workshop hast du mehr Klarheit dar-
über, wer du in deinem Beruf sein willst – und wie 
du dich in deiner Rolle wohlfühlst. Du kannst selbst-
bewusster auftreten, weißt, was dich ausmacht, und 
kannst deine Stärken gezielt einsetzen. Dein Job fühlt 
sich nicht mehr wie ein schlecht sitzender Anzug 
an, sondern wie ein perfekt angepasstes Outfit – in 
dem du dich bewegen, entfalten und erfolgreich sein 
kannst.

P-03-03 – Führung auf Augenhöhe – 
humanistische Führungskultur

Termin:	 06.10.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Sie wollen die Motivation Ihrer Mitarbeiter und Ihr 
Verantwortungsgefühl stärken und die Zusammen-
arbeit in Ihrem Team verbessern? Sie wollen die 
Arbeitszufriedenheit in Ihrem Team steigern und da-
durch die Mitarbeiter an die Organisation binden?

Dann richten Sie in diesem Seminar Ihren Blick dar-
auf, was Sie als Führungskraft tun können, damit sich 
Ihre Mitarbeiter (noch mehr) wertgeschätzt fühlen 
und das Arbeitsklima in Ihrem Team zu Kreativität, 
Einsatzfreude und Wachstum führt!

Inhalte:
	◦ Merkmale einer Führung auf Augenhöhe
	◦ Persönliche Kompetenzen für eine humanistische 

Führungskultur
	◦ Organisatorische Rahmenbedingungen für eine  

menschenorientierte Führung
	◦ moderierte Selbstreflexion
	◦ Austausch über erfolgreiche Strategien zur  

mitarbeiterorientierten Führungskultur
	◦ konkrete Arbeit an Ihren individuellen Veränderungs-

vorhaben im Hinblick auf eine stärker menschen-
orientierte Führung in Ihrem Team

Dadurch gelingt es Ihnen, die neuen Erkenntnisse 
und für Sie relevanten Impulse erfolgreich in Ihren 
Alltag zu integrieren und die Zusammenarbeit mit 
Ihren Mitarbeiter spürbar zu verbessern.

P-03-04 – Innere Klarheit - äußere Wirkung: 
Persönliche Entwicklung liebevoll selbst in die 
Hand nehmen

Termin:	 03.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 150,00 Euro pro Teilnehmer

Ein Workshop für Mitarbeiter mit oder ohne Per-
sonalverantwortung, die sich selbst und andere gut 
führen wollen. Das Ziel dieses Workshops ist es, eige-
ne Führungspotenziale zu entdecken und zu stärken 
sowie wiederkehrende dysfunktionale Abläufe zu er-
kennen und Ausstiegsszenarien durchzuspielen.

Inhalte:
	◦ Eigene Verantwortung und Grenzen
	◦ die Schwierigkeit des Nein-Sagens
	◦ Mut und Zufriedenheit
	◦ Innere Konflikte und deren Auswirkungen im Außen 

verstehen
	◦ Konfliktkompetenz und Kommunikation
	◦ Realistische Tagesgestaltung ohne Schuldgefühle
	◦ Arbeitsweisen unseres Gehirns verstehen
	◦ Eigene Werte und Ziele – Glaubenssätze verstehen
	◦ Haltung und Handlung
	◦ Entwicklungsimpulse für Verantwortungsübernahme

P-03-05 – Konfliktkompetenz: Konflikte souverän 
und wirksam bearbeiten

Termin:	 30.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Wo Menschen in Organisationen zusammenarbeiten, 
sind Konflikte vorprogrammiert. Und auch wenn sie 
für die Beteiligten oft unangenehm sind, bergen sie 
die Chance für Veränderung – wenn sie rechtzeitig 
erkannt und bearbeitet werden. Schwelen sie zu lan-
ge oder eskalieren, führt das zu Krankheit und Pro-
duktivitätsverlust. Deshalb brauchen Führungskräfte 
Konfliktkompetenz. Wenn Sie als Führungskraft zu-
künftig Konflikte souverän managen wollen, sind Sie 
in diesem Training genau richtig.

Inhalte:
	◦ Grundlagen des Konfliktmanagements (Merkmale, 

Arten und Ursachen von Konflikten und ihre  
Eskalationsstufen)

	◦ Erfolgreiche Gesprächsführung als Konfliktpartei 
(Strategien und Gesprächsmittel)

	◦ Moderation von Konfliktgesprächen (Leitfaden  
und Gesprächsmittel)

	◦ Moderierte Selbstreflexion zum eigenen  
Konfliktverhalten

	◦ Austausch zu Konfliktlösungsstrategien
	◦ Anwendung des Gelernten anhand von Rollenspielen
	◦ Entwicklung von Strategien für die Bearbeitung Ihrer 

eigenen Konfliktsituationen

Durch die Arbeit an Ihren Fallbeispielen aus dem 
Arbeitsalltag wird sichergestellt, dass Sie die neu-
en Erkenntnisse und Strategien erfolgreich in Ihre 
Führungspraxis integrieren und zukünftige Konflikte 
rechtzeitig wirksam bearbeiten.

P-03-06 – Leitungskompetenz in Krisen- 
und Konfliktsituationen – Klarheit, Haltung, 
Handlungsstärke

Termin:	 20.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 120,00 Euro pro Teilnehmer

Inhalte:
	◦ Krisen und Konflikte frühzeitig erkennen und  

einordnen
	◦ Teamdynamiken verstehen – und bewusst gestalten
	◦ Lösungsansätze für das ganze Team entwickeln
	◦ Herausforderndes Verhalten einzelner Mitarbeitender 

professionell begleiten
	◦ Vielfalt gestalten: sensibler Umgang mit  

Interkulturalität im Team
	◦ Selbstfürsorge als Führungskraft: Stabil bleiben  

in stürmischen Zeiten

Bringen Sie gern eigene Fallbeispiele aus dem Alltag 
zur gemeinsamen Reflexion mit.
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P-03-07 – Mitarbeitergespräche erfolgreich führen

Termin:	 02.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Als Führungskraft kommunizieren Sie regelmäßig 
mit Ihren Mitarbeitern über das Tagesgeschäft und 
mögliche Lösungen für auftretende Probleme. Was 
im Alltag oft zu kurz kommt, ist der Austausch über 
gegenseitige Erwartungen, individuelle Ziele und Ent-
wicklungsperspektiven sowie die Zufriedenheit der 
Mitarbeiter. Darum haben viele Organisationen Mit-
arbeitergespräche eingeführt. Wenn Sie sich bisher 
in diesen Gesprächen unsicher fühlen oder die Wirk-
samkeit Ihrer Mitarbeitergespräche erhöhen wollen, 
können Sie sich in diesem Kurs mit folgenden The-
men auseinandersetzen:

Inhalte:
	◦ Vor- und Nachbereitung von Mitarbeitergesprächen 

als Schlüssel für eine gute Gesprächsführung
	◦ Leitfaden zur Strukturierung des Gesprächs
	◦ Gesprächsmittel im Mitarbeitergespräch für eine 

respektvolle Gesprächsführung (v.a. Fragetechniken, 
aktives Zuhören, Feedback)

	◦ Moderierte Selbstreflexion & Erfahrungsaustausch  
zu Mitarbeitergesprächen

	◦ Anwendung des Leitfadens & der Gesprächsmittel 
anhand von Rollenspielen und eigenen Fallbeispielen

	◦ Entwicklung von Strategien für herausfordernde  
Gesprächssituationen aus Ihrem Arbeitsalltag

Dadurch gelingt es Ihnen, die neuen Erkenntnisse 
und Strategien erfolgreich in Ihren Alltag zu integ-
rieren und auch kritische Mitarbeitergespräche in  
Zukunft souverän und erfolgreich zu führen.

P-03-08 – Recht für Mitarbeitende - Was ist 
wichtig?

Termin:	 04.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Das Seminar richtet sich vorrangig an Mitarbeitende so-
zialer Einrichtungen.

In heutiger Zeit werden immer größere Herausfor-
derungen und Aufgaben an Mitarbeitende gestellt. 
Neben herausforderndem Verhalten zu Betreuender, 
müssen immer mehr Richtlinien und Vorgaben beach-
tet und eingehalten werden. Zudem kommt es durch 
Personalausfall sehr oft dazu, dass Mitarbeitende  

immer mehr Aufgaben übernehmen müssen. Oftmals 
kommt es trotz verbindlichem Dienstplan zu verän-
derten Dienst- und Einsatzzeiten. Welche Rechte 
habe ich? Welche Vorgaben muss ich einhalten und 
wo endet das Weisungsrecht meines Arbeitgebers? 
Welche Möglichkeiten habe ich eine Überlastung  
anzuzeigen und auf was sollte ich dabei achten?
Durch das Kennen wichtiger Gesetze und arbeits-
rechtlicher Vorgaben gelingt es viel leichter, die Her-
ausforderungen zu meistern und ein Stopp - Zeichen 
zu setzen, wenn die Aufgaben zu viel werden. Sicher-
heit und gleiche Regeln für alle sind ein wichtiges Ele-
ment einer gefestigten Teamstruktur.

Inhalte:
	◦ Direktionsrecht des Arbeitgebers - was bedeutet das?
	◦ Wünsche von Mitarbeitenden und Inkraftsetzung von 

Anweisungen
	◦ Haftung beim Übertragen von Arbeitsanweisungen
	◦ MA-Gespräch/Dokumentation - auf was sollte ich 

achten?
	◦ Ermahnung/Abmahnung, Bedeutung arbeitsrecht-

licher Konsequenzen
	◦ Dienst- und Pausenzeiten - Anweisung und  

Umsetzung
	◦ Aktenkundige Belehrungen
	◦ Schutzmaßnahmen für Arbeitnehmer

P-03-09 – Rechtliche Hintergründe der Arbeitszeit- 
und Dienstplangestaltung für KiTa-Leitungen und 
Führungskräfte

Termin:	 08.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Das Seminar richtet sich vorrangig an die Leitung und 
Führungskräfte sozialer Einrichtungen. 

Es beleuchtet rechtliche Hintergründe der Arbeits-
zeit- und Dienstplangestaltung. Was gibt es im 
Arbeitszeitrecht und beim Arbeitnehmerschutz zu 
beachten, welche Regelungen und Grenzen bestehen 
hinsichtlich der Arbeitszeiten und der Dienstplange-
staltung und ab wann ist ein Dienstplan rechtskräftig. 

Ein weiterer Inhalt ist der Umgang mit kurzfristigem 
Ausfall von Mitarbeitern und notwendige Ände-
rungen bei schon veröffentlichtem Dienstplan. Um 
rechtskonform zu arbeiten, ist hier die Abstimmung 
mit dem Team und das Aufstellen von Regeln eine 
Grundlage, um diese Herausforderung zu meistern.

Inhalte:
	◦ Vorteile von Online–Dienstplänen/Nutzung  

von Modulen
	◦ Höchstarbeitszeit und Festlegung von Pausen
	◦ Direktionsrecht des Arbeitgebers nach §§ 315 BGB 

und 106 GewO, AGG
	◦ Wünsche von Mitarbeitern und Bekanntgabe von 

Dienstplänen
	◦ Kurzfristige Dienstplanänderung und Kommunikation 

mit den Mitarbeitern
	◦ Aufstellen von Regeln, Notfallmanagement
	◦ Dienstpläne und Arbeitszeitkonten; Was sind  

Überstunden?
	◦ Erfassung und Meldung von Zuschlägen
	◦ Dokumentation, BDSG und Aufbewahrung von 

Dienstplänen

P-03-10 – Rechts- und Sachkompetenz für KiTa 
-Leitungen und Führungskräfte: Sichere Leitung - 
Sichere Mitarbeiter

Termin:	 18.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Das Seminar richtet sich vorrangig an die Leitung und 
Führungskräfte sozialer Einrichtungen.

In Zeiten des Fachkraftmangels stehen Leitungen oft 
vor größeren Herausforderungen, wenn es darum 
geht, Mitarbeiter nicht zu verlieren und gleichzeitig 
störendes Verhalten oder sogar Verstöße zu ahnden. 
Zudem kommt die Aufgabe, die Wünsche des Perso-
nals mit den Betreuungsvorgaben zu vereinen und 
teamgerechte Entscheidungen zu treffen. Oft kom-
men Fragen des Datenschutzes und des Aufbewah-
rens von Unterlagen hinzu.
Durch das Kennen wichtiger rechtlicher Hintergründe 
gelingt es viel leichter, all diese Herausforderungen 
zu meistern. Ordnung und Sicherheit im Handeln der 
Leitung ist ein wichtiges Element einer gefestigten 
Teamstruktur.

Inhalte:
	◦ Überblick aktuelle Rechtsprechung im Arbeitsrecht
	◦ Direktionsrecht des Arbeitgebers nach §§315 BGB 

und 106 GewO, AGG
	◦ Wünsche von Mitarbeitern und Inkraftsetzen von 

Anweisungen
	◦ Haftung beim Übertragen von Arbeitsanweisungen
	◦ Grundlagen der Kommunikation
	◦ Mitarbeiter-Gespräch/Dokumentation und  

Aufbewahrung von Unterlagen

	◦ Ermahnung/Abmahnung - Unterschiede und  
rechtssichere Formulierung von Inhalten

	◦ Kündigung: Gründe, Zeitpunkt, Fristen, KSchG, 
Ausschlussgründe, Mitbestimmung betrieblicher 
Interessenvertreter

	◦ Dienst- und Pausenzeiten - Anweisung und  
Umsetzung

	◦ Aktenkundige Belehrungen gestalten
	◦ Schriftliche Dokumentation und Aufbewahren  

von Unterlagen/BDSG
	◦ Schutzmaßnahmen für Arbeitnehmer

P-03-11 – Verletzendes Verhalten in der Kita 
erkennen - benennen - verhindern

Termin:	 09.10.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Das eintägige Seminar „Verletzendes Verhalten in der 
Kita erkennen – benennen – verhindern“„ bietet eine 
umfassende Auseinandersetzung mit diesem wichti-
gen Thema für pädagogische Fachkräfte. Durch das 
Erkennen von Ursachen, Formen und Risikofakto-
ren von verletzendem Verhalten gegenüber Kindern 
in Kindertagesstätten werden die Teilnehmenden 
für die Herausforderungen im Kita-Alltag sensibili-
siert. Im Mittelpunkt des Seminars stehen präventi-
ve Maßnahmen zur Förderung eines respektvollen 
Gruppenklimas sowie Interventionstechniken zur 
angemessenen Reaktion auf verletzendes Verhalten. 
Interaktive Methoden wie Gruppenarbeit und Rol-
lenspiele ermöglichen es den Teilnehmenden, praxis-
orientierte Strategien zu entwickeln und zu erproben.

Besonderer Wert wird auf die praktische Anwend-
barkeit der vermittelten Inhalte im Kita-Alltag gelegt. 
Die Teilnehmenden werden ermutigt, einen Aktions-
plan zu entwickeln, um die erlernten Konzepte umzu-
setzen und ihre pädagogische Praxis zu verbessern. 
Das Seminar bietet eine ausgewogene Mischung aus 
theoretischem Input und praktischen Übungen und 
ist eine wertvolle Ressource für pädagogische Fach-
kräfte, die sich für ein unterstützendes Klima in der 
Kita einsetzen möchten.
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P-03-12 – Vom Stolpern zum Wachsen: Die Kunst 
der Herzensweisheit

Termin:	 29.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 150,00 Euro pro Teilnehmer

„Wenn ich mein Leben noch einmal leben könnte, würde 
ich die gleichen Fehler machen. Aber ein bisschen früher, 
damit ich mehr davon habe.“ - Marlene Dietrich

Was ist überhaupt ein Fehler und wie können wir aus 
Fehlern lernen? Denn erleben wir nicht oft bei Kol-
legen und Freunden und nicht zuletzt bei uns selbst, 
dass wir scheitern und doch nicht klug daraus wer-
den? Wie kommt es, dass sich Teams, Abteilungen 
und ganze Organisationen scheinbar nicht weiterent-
wickeln und immer wieder die gleichen Probleme
auftreten?

Dieser Workshop ist für all diejenigen gedacht, die 
einen konstruktiven Umgang mit dem Scheitern ver-
stehen und erleben möchten und sich nach Post-
Fehler-Wachstum im Leben und auf Arbeit sehnen. 
Mit dem Ziel, statt der Symptome endlich die dar-
unterliegenden Ursachen zu ergreifen, erarbeiten wir 
Auswirkungen der eigenen Prägung, der Mitarbeiter-
bindung, der Unternehmens- und Teamkultur und 
von zugrundeliegenden Werten.

Inhalte:
	◦ Scheitern und Scham
	◦ Voraussetzung für das Lernen aus Fehlern
	◦ Stress und Angst
	◦ Verbundenheit und Zugehörigkeit
	◦ Sicherheit im Team

P-03-13 – Zwischen Ich-Kultur und Teamspirit: 
Generation Z verstehen und führen

Termin:	 16.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 150,00 Euro pro Teilnehmer

Wo frühere Generationen oft gelernt haben, sich in 
bestehende Strukturen einzufügen und eigene Be-
dürfnisse zurückzustellen, steht bei der Generation 
Z das individuelle Erleben, das Bedürfnis nach Sinn, 
Selbstwirksamkeit und Balance im Vordergrund. 
Diese Verschiebung erleben Führungskräfte heute 
besonders deutlich – im Miteinander mit jungen Mit-
arbeitenden, Berufseinsteigenden und Auszubilden-
den.

In diesem Workshop werfen wir einen differenzierten 
Blick auf die Sozialisierung unterschiedlicher Genera-
tionen und deren Einfluss auf Kommunikation, Mo-
tivation und Autorität. Wir reflektieren, wie Führung 
heute gestaltet werden kann, um sowohl Bindung 
als auch Entwicklung zu fördern – und wie man dem 
Spannungsfeld zwischen individuellem Anspruch und 
Teamverantwortung klug begegnet.

Inhalte:
	◦ Sozialisierung prägt Haltung: Was die Gen Z mitbringt 

– und was ältere Generationen geprägt hat
	◦ Führung im Wandel: Vom autoritären zum koopera-

tiven Stil – und warum Vertrauen heute wichtiger ist 
als Kontrolle

	◦ Selbstverwirklichung vs. Teamdenken: Spannungs- 
felder erkennen und produktiv gestalten

	◦ Feedback- und Kommunikationsbedürfnisse der  
Gen Z: Was junge Mitarbeitende brauchen, um  
engagiert zu bleiben

	◦ Sinn statt Status: Wie moderne Führung Motivation 
schafft

	◦ Persönliche Reflexion: Woher kommt mein eigenes 
Führungsverständnis – und was davon passt nicht 
mehr für alle Generationen, die ich führe?

	◦ Praxisübungen & Fallarbeit: Umgang mit Unsicher-
heit, Abgrenzung, Feedbackkultur und Werteklärung 
im Team

P-04-01 – Aggressives Verhalten

Termin:	 21.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Aggressives Verhalten von Kindern und Jugendlichen 
verunsichert und schockiert oft auch die Erwachse-
nen. Häufig wird unkritisch eine Zunahme von Ag-
gression behauptet. Im Seminar soll es darum gehen, 
einen Überblick über die verschiedenen Situationen 
zu bekommen und Handlungsmöglichkeiten für den 
Alltag mit Kindern zu entdecken.

Inhalte:
	◦ Ursachen und Verstärker für aggressives Verhalten
	◦ Formen und Typisierungen von Aggression
	◦ Umgang mit intensiven Formen aggressiven  

Verhaltens
	◦ Tipps und Tricks für den Alltag

P-04-02 – Bildungs- und Lerngeschichten

Termin A:	 24.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 22.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Bildungs- und Lerngeschichten sind als Beobach-
tungs- und Dokumentationsinstrument weit ver-
breitet. In dieser Weiterbildung werden die Ziele, die 
Intention und die konkrete Anwendung sowie die In-
tegration von Bildungs- und Lerngeschichten in den 
Kita-Alltag konkret und anschaulich thematisiert.

Inhalte:
	◦ Entstehung von Bildungs- und Lerngeschichten
	◦ Ziele
	◦ Anwendung
	◦ Konkretes Vorgehen
	◦ anhand konkreter Beispiele
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P-04-03 – Entwicklungsberichte schreiben

Termin:	 28.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Durch Wahrnehmen und Beobachten erhalten pä-
dagogische Fachkräfte eine Fülle von Informationen 
zur Entwicklung von Kindern und Jugendlichen, die 
sie „nur noch“ präzise dokumentieren oder beschrei-
ben müssen. In guten Entwicklungsberichten werden 
diese Erkenntnisse und Beobachtungen sachlich, 
wertschätzend und kompetenzorientiert zusammen-
gefasst. 
Das Seminar gibt einen Einblick in den Aufbau von 
Entwicklungsberichten und übt aussagekräftiges und 
treffendes Formulieren für die pädagogische Praxis.

Inhalte:
	◦ Entwicklungsverläufe und -einschätzungen
	◦ Beobachten, wahrnehmen und dokumentieren
	◦ Übungen zu Formulierungen

P-04-04 – ICF-CY: Einführung in die Struktur und 
das Anliegen der ICF-CY

Termin A:	 24.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 17.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Zielgruppe:
Pädagogische und heilpädagogische Fachkräfte, die mit 
der ICF-CY arbeiten wollen oder müssen, jedoch über 
keine entsprechenden Grundkenntnisse verfügen.

Ziele:
	◦ Grundlegendes Verständnis der ICF-CY und ihrer Be-

deutung für die pädagogische und heilpädagogische 
Praxis

	◦ Kennenlernen der wesentlichen Elemente und  
Struktur der ICF-CY – Nutzung des Buches

	◦ Reflexion des Nutzens der ICF-CY für ganzheitliche 
Teilhabeorientierung und Chancengleichheit

Inhalte:
	◦ Hintergrund und Entwicklung der ICF-CY
	◦ Aufbau: Körperfunktionen/-strukturen, Aktivitäten, 

Teilhabe, Umweltfaktoren
	◦ Bedeutung der ICF-CY als biopsychosoziales Modell
	◦ Unterschied zur Defizitorientierung – Ressourcen 

und Teilhabe im Fokus
	◦ Praxisbeispiele aus Kita, Jugendhilfe und  

Behindertenhilfe

P-04-05 – ICF-CY: Aufbauseminar – Sicherheit und 
Praxisnähe im Arbeitsalltag

Termin A:	 14.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 07.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Zielgruppe:
Pädagogische und heilpädagogische Fachkräfte, die 
bereits über Grundkenntnisse der ICF-CY verfügen, 
diese jedoch in der Praxis selten anwenden oder ihre 
Sicherheit im Umgang mit diesem Arbeitsmittel wei-
ter verbessern möchten.

Ziele:
	◦ Vertiefung des Verständnisses der ICF-CY-Struktur 

und deren Anwendungsmöglichkeiten
	◦ Erhöhung der Sicherheit und Routine im Umgang mit 

ICF-CY bei der Beobachtung, Dokumentation und 
Förderplanung

	◦ Transfer der ICF-CY in konkrete Praxisbeispiele aus 
Kita, Jugendhilfe und Behindertenhilfe

	◦ Förderung eines ressourcenorientierten und ganz-
heitlichen Blicks auf die Entwicklungs- und Teilhabe-
förderung

Inhalte:
	◦ Wiederholung der ICF-CY-Kernkonzepte und  

Codierlogik
	◦ Praxisnahe Codierübungen mit realen Fallbeispielen 

aus verschiedenen pädagogischen und heilpädagogi-
schen Settings

	◦ Umgang mit Unsicherheiten und typischen  
Herausforderungen in der Anwendung

	◦ Nutzung der ICF-CY als Kommunikations- und  
Planungsinstrument im Team und mit anderen  
Fachkräften

	◦ Reflexion der eigenen Haltung und Umgang mit  
Defiziten und Ressourcen

P-04-06 – ICF-CY: Ein Praxistag - ITP und 
Förderpläne nach der ICF-CY

Termin A:	 29.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 23.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Zielgruppe:
Pädagogen und heilpädagogische Fachkräfte, die 
über Kenntnisse in der Arbeit mit der ICF-CY ver-
fügen und in der Erstellung von Förderplänen eine 
höhere Sicherheit erlangen möchten.

Ziele:
	◦ Sicherheit in der Erstellung von Förderplänen unter 

Nutzung der ICF-CY
	◦ Umsetzung von Ressourcen- und Teilhabeorientie-

rung in praktischen Förderzielen
	◦ Verknüpfung der Beobachtung, Zieldefinition und 

Dokumentation anhand der ICF-CY

Inhalte:
	◦ Aufbau und Gliederung eines Förderplans  

nach ICF-CY
	◦ Formulierung von SMARTen und teilhabe- 

bezogenen Zielen
	◦ Nutzung der ICF-CY-Codes zur differenzierten  

Beschreibung von Kompetenzen und Unterstüt-
zungsbedarf

	◦ Einbindung von Kindern, Jugendlichen und  
Familien in die Förderplanung

	◦ typische Fallstricke

Bitte bringen Sie Ihre Beispiele aus der Praxis mit, 
an denen wir individuell arbeiten können.

P-04-07 – Mittagsschlaf und Partizipation

Termin A:	 23.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 14.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Gerne reden wir von Partizipation der Kinder im Kita-
Alltag. Bis die Mittagsschlafenszeit beginnt. Oft fällt 
es schwer, auch an diesem Punkt ein Mitspracherecht 
für die Kinder zu ermöglichen und ihnen eine Gestal-
tung der Mittagszeit zu ermöglichen, welche ihren 
individuellen Bedürfnissen entspricht. Sehr unter-
schiedliche Erfahrungen und Meinungen der Eltern, 
der Teammitglieder und der Kinder verunsichern uns 
und lassen immer wieder zu alten Mustern greifen.
Wir fragen im Seminar, was sich aus der Kombination 
von Partizipation und Mittagsschlaf ergibt.

Inhalte:
	◦ Analyse der Situation in der Kita sowie Perspektiven 

der verschiedenen Akteure
	◦ Methoden zum Veränderungsprozess
	◦ Gestaltung der Kommunikation dazu im Team sowie 

mit den Kindern und Eltern
	◦ Potenziale einer veränderten Mittagssituation in der 

Einrichtung

P-04-08 – Portfolioarbeit

Termin:	 15.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Jede Kita hat sie – Portfolios. Ein Beobachtungs- 
instrument, welches äußerst unterschiedlich selbst 
innerhalb einer Kita umgesetzt wird. Worauf ist hier-
bei zu achten? Wie muss es aufgebaut sein? Wieviel 
macht das Kind und wieviel die Fachkraft? Wie lässt 
sich dies zeitlich organisieren? All diese Fragen wer-
den in der Weiterbildung thematisiert.

Inhalte:
	◦ Was ist Portfolioarbeit?
	◦ Aufbau
	◦ Themen, die ins Portfolio kommen
	◦ Zeitmanagement

P-04-09 – Systemisches Arbeiten in der Kita: Ein 
eigenständiges Konzept?

Termin A:	 15.04.2026, 08:30 – 15:00 Uhr 
Termin B:	 05.10.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Der Systemische Ansatz hält immer mehr Einzug 
in die Kita. Doch was ergibt sich dabei neben einer 
bewussten Gesprächsführung für die Kita? Wie ver-
ändert sich der Blick auf das Kind? Welche Bereiche 
einer Kita betrifft dieser Ansatz? Und was müsste sich 
schlussfolgernd ändern?

Inhalte:
	◦ Systemische Haltung
	◦ Systemisches Arbeiten
	◦ Systemisches Bild vom Kind
	◦ Kita als System
	◦ Schlussfolgerungen für den Alltag
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P-05-01 – Achtsame und wirkungsvolle 
Kommunikation

Termin:	 19.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Unsere tägliche Kommunikation läuft oft wie von 
selbst – doch nicht immer so, wie wir es uns wün-
schen. Manche Gespräche gelingen mühelos: Infor-
mationen fließen, wir fühlen uns verstanden und 
wertgeschätzt. Andere verlaufen holprig: Missver-
ständnisse entstehen, Konflikte eskalieren oder wich-
tige Inhalte gehen unter.

Dieses Seminar lädt dazu ein, Kommunikationsmus-
ter bewusst wahrzunehmen und zu verstehen, wie 
wir Gespräche achtsam, klar und wirkungsvoll gestal-
ten können. Wir erkunden, wie innere Haltung und 
Aufmerksamkeit den Gesprächsverlauf beeinflussen 
– und wie wir selbst in herausfordernden Situationen 
präsent, respektvoll und lösungsorientiert bleiben.

Inhalte:
	◦ Achtsamkeit in der Kommunikation: präsent sein  

und aktiv zuhören
	◦ eigene Kommunikationsmuster erkennen und  

bewusst gestalten
	◦ Klarheit und Empathie in Sprache und Ausdruck
	◦ Konfliktsituationen souverän gestalten

P-05-02 – Der ganz normale Wahnsinn - Vom 
Umgang mit schwierigen Menschen 

Termin:	 05.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Immer wieder haben wir es mit Menschen zu tun, die 
uns das Leben schwermachen. Eines haben sie alle 
gemeinsam: Sie verhalten sich extrem. Das macht 
den Umgang mit ihnen schwierig, anstrengend und 
manchmal regelrecht nervtötend. Wir alle kennen 
Menschen, die sich nicht entscheiden können, die 
penetrant akribisch sind, misstrauisch, pessimistisch,
permanent überdreht sind oder schnell ausrasten.

Im Seminar geht es darum, differenziert „hinter die 
Kulissen“ solcher Persönlichkeiten zu schauen, auch 
sich selbst anders kennenzulernen und natürlich zu 
helfen, mit schwierigen Menschen im persönlichen 
und beruflichen Kontext besser zurecht zu kommen.

Inhalte:
	◦ Vorstellung verschiedener Persönlichkeitstypen  

und Persönlichkeitsformen
	◦ Ursachen für die Entstehung von Schwierigkeiten
	◦ Schwierige Menschen und Veränderung – Was ist 

möglich?
	◦ Ein bisschen Selbsterfahrung
	◦ Praktische Hinweise, Tipps und Kniffe

Als Ausbildungspartner der AWV bietet die Akademie für berufliche Bildung 
duale und vollzeitschulische Berufsausbildung in Dresden:

www.afbb.de

AUSBILDUNG: SOZIAL

	 Pflegefachmann (m/w/d)

	 Krankenpflegehelfer (m/w/d)

	 Erzieher (m/w/d)

	 Sozialassistent (m/w/d)

AUSBILDUNG: DUAL

	 Fachinformatiker (m/w/d)

	 Fachkraft für Lagerlogistik
	 Fachlagerist (m/w/d)

	 Immobilienkaufmann (m/w/d)

	 Industriekaufmann (m/w/d)

	� Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

	� Kaufmann für Groß- und 
 Außenhandelsmanagement (m/w/d)

	 Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)

	 Verkäufer (m/w/d)

ABITUR:

BERUFLICHES GYMNASIUM:
	 Gesundheit und Soziales
	 Biotechnologie
	 Wirtschaftswissenschaften
FACHOBERSCHULE:
	 Wirtschaft und Verwaltung
	 Gesundheit und Soziales
	 Gestaltung

https://www.afbb.de/
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P-05-03 – Diskutieren ohne Explodieren – Der 
Konfliktführerschein für jede Situation 

Termin:	 13.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Stell dir vor, Diskussionen wären wie Autofahren. 
Manche düsen los, ohne zu blinken, andere fahren 
im Schneckentempo und blockieren die Spur, und 
dann gibt es die, die einfach nur hupen. Kein Wun-
der, dass es da ab und zu kracht! Doch genau wie im 
Straßenverkehr gilt auch in Gesprächen: Wer die Re-
geln kennt und Ruhe bewahrt, kommt sicher ans Ziel 
– ohne Beulen und ohne explodierende Emotionen.

In diesem Workshop bekommst du deinen Konflikt-
führerschein, mit dem du souverän durch jede noch 
so hitzige Diskussion manövrierst. Du lernst, deine 
Emotionen in den Griff zu bekommen, Argumente 
clever einzusetzen und Konflikte strukturiert zu lösen 
– ganz ohne Vollgas und Frontalzusammenstöße.

Inhalte:
	◦ Emotionen am Steuer – Wer fährt hier eigentlich? 

Wie du deine Gefühle in Konfliktsituationen erkennst 
und vermeidest, dass sie das Steuer übernehmen.

	◦ Respektvoll argumentieren – Ohne zu hupen. Die 
Kunst, die eigene Meinung zu vertreten, ohne den 
anderen gegen die Leitplanke zu drängen.

	◦ Strukturierte Konfliktlösung – Der perfekte Fahrplan 
- Schritt für Schritt vom Problem zur Lösung, damit 
am Ende alle zufrieden aussteigen.

	◦ Der Konfliktführerschein – Dein Werkzeugkasten. 
Praktische Tools und Techniken, um souverän durch 
alle Konfliktstufen zu navigieren.

	◦ Ab auf die Straße – Übung macht den Meister. In rea-
listischen Rollenspielen setzen wir das Gelernte direkt 
um und feilen an deiner Gesprächs-Fahrtechnik.

Nach diesem Workshop bist du bereit für jede Art 
von Diskussion – ob mit dem Chef, der Familie oder 
dem besten Freund. Du weißt, wie du souverän 
bleibst, auch wenn es mal eng wird, und wie du mit 
kühlem Kopf die beste Route findest. Dein Konflikt-
führerschein bringt dich sicher ans Ziel – ohne Um-
wege, ohne Stress und garantiert ohne Explosionen!

P-05-04 – Einführungsseminar: 
Gebärdenunterstützte Kommunikation 

Termin:	 10.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Dieses Seminar hat Menschen mit erheblichen Kom-
munikationsbeeinträchtigungen im Blick. Das können 
Menschen mit Autismusspektrumstörungen, schwe-
ren Hörbeeinträchtigungen und/oder kognitiven Ein-
schränkungen sein.
Die Gebärdenunterstützte Kommunikation (GUK) 
stellt eine Möglichkeit dar, auch mit Menschen mit 
erheblichen Kommunikationsbeeinträchtigungen in 
Kontakt zu treten. Dabei kann das Ziel nicht immer 
eine barrierefreie, aber zumindest eine barriereärme-
re Kommunikation sein. Wenn Betroffene und ihr en-
geres Umfeld über die gleichen GUK-Kenntnisse bzw. 
-Fähigkeiten verfügen, kann schon viel erreicht sein. 
Die Fähigkeit, Bedürfnisse und Befindlichkeiten mit-
zuteilen und zu verstehen, reduziert seelisches Leid 
und fördert die soziale Integration.

Die Lerneinheiten und Übungen in dieser Veranstal-
tung basieren auf Material wie „KommUKart“ (von 
Loeper Literaturverlag), „Sign-Box – Die Gebärden-
box“ (Heilpädagogische Hilfe Osnabrück gGmbH) und 
das „Große Wörterbuch der Deutschen Gebärden-
sprache“ (Verlag Karin Kestner) und Leichte Sprache.

Inhalte:
	◦ Störungsspezifische Besonderheiten (Autismus- 

spektrumstörungen, Hörbeeinträchtigungen,  
kognitive Beeinträchtigungen)

	◦ Übersicht über manuell-visuelle Kommunikations-
möglichkeiten

	◦ GUK-Übungseinheiten
	◦ Kleingruppenarbeit

P-05-05 – Aufbauseminar:  
Gebärdenunterstützte Kommunikation 

Termin:	 10.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Dieses Seminar knüpft an die Erstveranstaltung  
„Gebärdenunterstützte Kommunikation“ an.

Inhalte:
	◦ Auffrischung bereits vorhandenen Wissens
	◦ themenspezifische Übungseinheiten
	◦ klienten- und situationsspezifische  

Herausforderungen und Lösungen

P-05-06 – Einführungsseminar: Hörst du mich? - 
Hörschädigung und Kommunikation 

Termin:	 23.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Von einer Hörschädigung betroffene Menschen sind 
in unterschiedlicher Weise auf nonverbale und/oder 
manuelle Kommunikationsangebote angewiesen. 
Menschen, die zusätzlich kognitiv beeinträchtigt 
oder sehbehindert sind, brauchen wieder andere, 
ganz spezifische kommunikative Zugänge. Entschei-
dend ist, ob es gelingt, zumindest im engeren Umfeld  
(Familie, Kita, Schule, Arbeitsplatz) eine barrierear-
me oder -freie Kommunikation zu entwickeln und zu 
pflegen. Dieses Seminarangebot bietet Einblicke und 
vertiefende Übungen in die verschiedenen Kommu-
nikationsmöglichkeiten.
Interaktionsübungen und -spiele sollen helfen, die 
besondere Aufmerksamkeit und Sorgfalt hervorzuhe-
ben, auf die Menschen mit besonderen Kommunika-
tionsbedürfnissen angewiesen sind.

Inhalte:
	◦ Deutsche Gebärdensprache (DGS)
	◦ Lautsprachbegleitende Gebärden (LBG)
	◦ Gebärdenunterstützte Kommunikation (GUK)
	◦ Vom Mund absehen
	◦ Fingeralphabet
	◦ Taktile Gebärden und Lormen (Für Kommunikation 

mit taubblinden Menschen)

P-05-07 – Aufbauseminar: Hörst du mich? - 
Hörschädigung und Kommunikation 

Termin:	 13.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Dieses Seminar knüpft an die Erstveranstaltung 
„Hörst du mich? - Hörschädigung und Kommunika-
tion“ an.

Inhalte:
	◦ Auffrischung bereits vorhandenen Wissens
	◦ themenspezifische Übungseinheiten
	◦ „Das große Wörterbuch der Deutschen  

Gebärdensprache“
	◦ verschiedene Interaktionsspiele

P-05-08 – Kommunikation auf Augenhöhe in 
Krippe, Kita und Tagespflege 

Termin A:	 19.01.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 14.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 150,00 Euro pro Teilnehmer

Als pädagogische Fachkräfte ist es uns ein Anliegen 
und zugleich eine immense Herausforderung Kinder 
alters- und entwicklungsgemäß zu begleiten und zu 
fördern. Wir wollen eine gute und sichere Bindung 
zu den Kindern aufbauen und ihnen Bildung ermög-
lichen.
Die Art wie wir mit Kindern kommunizieren, spielt 
dabei eine große Rolle. Worte haben viel Macht, sie 
können bestärken, aber auch schwächen.

Wollen wir ein friedvolles Miteinander und das sich 
Kinder auch später dafür einsetzen, dann müssen wir 
es den Kindern vorleben. Kinder brauchen tragfähige 
Bindungen mit fehlerfreundlichen, zugewandten und 
authentischen Erwachsenen. Sie wollen gesehen, ge-
hört, wertgeschätzt und bedingungslos geliebt wer-
den.

Inhalte:
	◦ Eigene Glaubenssätze und Erziehungsmethoden 

hinterfragen
	◦ Welche Wirkung hat die Art der Kommunikation mit 

Kindern
	◦ Umgang mit Adultismus
	◦ Bewussten Umgang mit Sprache lernen
	◦ Starke Beziehungen aufbauen
	◦ Verzicht auf Lob und Strafe
	◦ Wertschätzende und gewaltfreie Kommunikation
	◦ den pädagogischen Werkzeugkoffer füllen
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P-05-09 – Konflikte, Druck und Widerstand: 
Wenn Eltern und Erzieher nicht am gleichen Strang 
ziehen. 

Termin A:	 20.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 18.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Wir alle wollen „das Beste“ für unsere Kinder: Eltern 
und Erzieher. Doch manchmal entstehen Unstimmig-
keiten, was „das Beste“ nun sei. Wie geht man mit 
Druck/Widerstand/Konflikten in der Elternarbeit 
um? Wie kann vor dem Konflikt und wie während des 
Konfliktes gehandelt werden?

Inhalte:
	◦ Erziehungspartnerschaft
	◦ Konfliktklärung
	◦ Lösungsorientiertes Arbeiten
	◦ Partizipation von Eltern

P-05-10 – Ich sehe den Wald vor lauter Bäumen 
nicht – Gruppendynamik verstehen und gestalten 

Termin:	 09.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Gruppen sind ein zentraler Bestandteil unseres be-
ruflichen und privaten Lebens. Sie bieten Chancen 
für Erfolg, Austausch und Verbundenheit – doch oft 
verstellen Konflikte, Rollenunklarheiten oder unaus-
gesprochene Erwartungen den Blick auf das Wesent-
liche. Wir sehen „die Bäume“ (Einzelprobleme), aber 
nicht mehr „den Wald“ (die Gesamtstruktur und das 
Potenzial der Gruppe).

In diesem Seminar lernen die Teilnehmenden, wie 
Gruppen funktionieren, welche Dynamiken entste-
hen können und wie man diese konstruktiv gestaltet. 
Im geschützten Rahmen werden typische Gruppen-
prozesse erlebbar gemacht und praktische Methoden 
vermittelt, um Konflikten vorzubeugen und eine er-
folgreiche Zusammenarbeit zu fördern.
wie Gruppen funktionieren, was sie stark macht 
und wie man Spannungen vorbeugt. Ziel ist es, den 
Überblick zu gewinnen, Handlungssicherheit zu ent-
wickeln und Werkzeuge für gelingende Zusammen-
arbeit mitzunehmen.

Inhalte:
	◦ Die Phasen der Gruppenentwicklung verstehen
	◦ Rollen und Positionen erkennen und nutzen
	◦ Konfliktpotenziale frühzeitig wahrnehmen und  

handhaben
	◦ Einführung in eine psychosoziale Gruppenmethode 

zur Förderung von Zusammenhalt

P-05-11 – Leichte Sprache – Alle Menschen 
verstehen mich 

Termin:	 28.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Kurze Sätze, keine Fremdwörter, nur eine Aussage 
im Satz: Dies sind nur drei von insgesamt 40 Regeln, 
die das Netzwerk Leichte Sprache aufgestellt hat, 
um Sprachbarrieren abzubauen. In pädagogischen 
Einrichtungen schafft die Leichte Sprache gute Vo-
raussetzungen für Barrierefreiheit und Inklusion: 
Elternbriefe, Formulare und Publikationen aller Art 
lassen sich mithilfe der Regeln klarer strukturieren 
und leichter verständlich formulieren. Auch in der 
mündlichen Kommunikation tragen Aussagen in 
Leichter Sprache zum besseren Verständnis bei. Das 
Seminar vermittelt die wichtigsten Grundlagen und 
Anwendungsmöglichkeiten der Leichten Sprache.

Inhalte:
	◦ Bedeutung und Möglichkeiten der Leichten Sprache
	◦ Wichtigste Grundlagen und Regeln der Leichten 

Sprache
	◦ Anwendungsmöglichkeiten von Leichter Sprache  

im beruflichen Umfeld
	◦ Entwicklung eigener Texte in Leichter Sprache  

und Führen leichter Dialoge

P-05-12 – Den Gesprächen die Würze 
geben - Systemische Feedback- und 
Interventionstechniken 

Termin:	 05.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Wie gelingt es mir, andere zu beflügeln?

Gute Fragen sind oft der Schlüssel zu neuen Möglich-
keiten. Sie überraschen, öffnen ungewohnte Perspek-
tiven und erweitern den Kontext Ihres Gegenübers. 
In diesem Seminar lernen Sie, wie Sie durch gezielte 
systemische Fragen und Interventionen inspirierende 
Gespräche gestalten und Entwicklungsprozesse wirk-
sam begleiten.
Dabei geht es nicht nur um Techniken, sondern auch 
um innere Haltung und emotionale Resonanzfähig-
keit. Denn zu wissen, warum Sie was und wie tun, 
schafft Klarheit und eine wertschätzende Kommuni-
kation auf Augenhöhe.

Inhalte:
	◦ Neugier, Kreativität und Respekt als Ausgangspunkt
	◦ eigene Resonanzfähigkeit und Haltung reflektieren 

und stärken
	◦ Interventionsmöglichkeiten kreativ und flexibel  

einsetzen
	◦ mit Techniken jonglieren: Situativ und wirkungsvoll 

handeln

P-05-13 – Umgang mit Angriffen und 
Hinterfragungen durch Eltern 

Termin:	 01.10.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 150,00 Euro pro Teilnehmer

In vielen Kitas kommt es trotz einer professionellen 
Elternarbeit zu immer mehr Hinterfragungen und 
nicht selten auch zu verbalen Angriffen durch Eltern. 
Das führt oft zu einer Art „prophylaktischer Zurück-
haltung“ bei den Erziehern. Eigentlich notwendige 
pädagogische Handlungen werden aus Angst vor 
übermäßiger Kritik unterlassen. In diesem Seminar 
geht es um die Frage, wie Pädagogen und Leitungs-
kräfte praktisch damit umgehen können.

Inhalte:
	◦ Wie es trotz professioneller Elternarbeit zu immer 

mehr Kritik an pädagogischen Fachkräften kommt
	◦ Auswirkungen der Vereinzelung von Pädagogen  

und Eltern

	◦ Von der Frage: „Was braucht das Kind?“ hin zur  
Frage: „Was brauchen Eltern und Pädagogen, um 
dem Kind das geben zu können, was es braucht.“

	◦ Präsenz und Bindung in der Elternarbeit
	◦ Folgen für die pädagogische Arbeit in Kitas und  

Folgen für die Zusammenarbeit in Kita-Teams und  
die Führung von Kindertageseinrichtungen

	◦ Was Teams praktisch tun können: Methoden für die 
Elterngesprächsführung und für die pädagogische 
Handlungsfähigkeit

	◦ Stärke durch ein „Wir-Gefühl“

P-05-14 – Aufbauworkshop: Souverän und 
verbunden - Elterngespräche in herausfordernden 
Situationen sicher gestalten 

Termin:	 25.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 150,00 Euro pro Teilnehmer

Vertiefung und Praxis für pädagogische Fachkräfte 
und Leitungen

In diesem Aufbauworkshop vertiefen wir zentrale In-
halte rund um den Umgang mit Kritik, Angriffen und 
Unsicherheit in der Elternarbeit. Der Fokus liegt auf 
der Stärkung der inneren Haltung, dem Ausbau kom-
munikativer Kompetenzen und dem Aufbau einer 
konstruktiven Teamkultur als Ressource.
Teilnehmende reflektieren eigene Erfahrungen, ent-
wickeln passende Reaktionsweisen und üben schwie-
rige Gesprächssituationen praxisnah ein. Ziel ist es, 
auch in konflikthaften Elternkontakten präsent, pro-
fessionell und lösungsorientiert zu bleiben – im Sinne 
des Kindes, der Eltern und des Teams.

Inhalte:
	◦ Vertiefung der inneren Haltung: Souveränität  

statt Rückzug
	◦ Umgang mit eskalierenden Gesprächsdynamiken
	◦ Grenzen setzen ohne Beziehung zu verlieren
	◦ Praktische Gesprächstechniken für schwierige  

Elternkontakte
	◦ Stärkung der Teamkultur als Schutzfaktor in  

belastenden Situationen
	◦ Fallbesprechungen aus der Praxis der Teilnehmenden
	◦ Entwicklung individueller Handlungsstrategien für die 

eigene Einrichtung
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P-05-15 – Von Elefanten im Raum und anderen 
Missverständnissen 

Termin:	 12.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Stell dir vor, du sitzt mit Kollegen oder Freunden in 
einem Raum und mitten im Raum steht ein riesiger 
Elefant. Alle sehen ihn, alle wissen, dass er da ist – 
aber niemand spricht darüber. Jeder versucht, ihn zu 
ignorieren, doch der Elefant nimmt immer mehr Platz 
ein. Genau so fühlen sich unausgesprochene Themen 
und Missverständnisse an. Sie sind da, sie beeinflus-
sen unser Verhalten, doch wir trauen uns nicht, sie 
anzusprechen.
Missverständnisse entstehen oft, weil wir Dinge un-
terschiedlich wahrnehmen, anders kommunizieren 
oder aus verschiedenen kulturellen Hintergründen 
kommen. Was für den einen klar ist, kann für den 
anderen völlig anders wirken. In diesem Workshop 
lernen wir, diese „Elefanten im Raum“ zu erkennen 
und mutig, klar und respektvoll anzusprechen. Denn 
nur wenn wir über das sprechen, was uns wirklich be-
schäftigt, können wir Missverständnisse auflösen und 
Vertrauen aufbauen.

Inhalte:
	◦ Was sind „Elefanten im Raum“? Typische Situationen 

aus Alltag und Beruf, in denen wichtige Themen  
unausgesprochen bleiben.

	◦ Ursachen von Missverständnissen - Wie Wahrneh-
mung, Kommunikation und kulturelle Unterschiede 
dazu führen, dass wir aneinander vorbeireden.

	◦ Strategien für schwierige Gespräche - Mut, Klarheit 
und Respekt als Schlüssel, um sensible Themen  
anzusprechen, ohne Konflikte zu verschärfen.

	◦ Praktische Übungen - Elefanten identifizieren und 
Schritt für Schritt lernen, sie konstruktiv zu  
benennen.

	◦ Langfristige Auswirkungen - Wie offene und ehrliche 
Kommunikation Vertrauen schafft und das Miteinan-
der stärkt.

Nach diesem Workshop weiß ich, wie ich schwieri-
ge Themen nicht länger verdränge, sondern sie offen 
und respektvoll anspreche. Ich erkenne, dass Klarheit 
und Mut der Schlüssel sind, um Missverständnisse 
zu vermeiden und ehrliche Gespräche zu führen. Ich 
nehme mit, dass eine offene Kommunikation nicht 
nur Probleme löst, sondern auch das Vertrauen in 
Beziehungen – privat und beruflich – stärkt. Mit den 
richtigen Werkzeugen kann ich Elefanten im Raum 
künftig leichter erkennen und souverän damit um-
gehen.

P-05-16 – Worte können Mauern sein. Oder 
Fenster. - Das Konzept der Gewaltfreien 
Kommunikation 

Termin:	 06.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Konflikte und Streit belasten unser Leben. Oft füh-
len wir uns von anderen Menschen nicht verstanden 
oder wissen nicht, wie wir auf Konfrontationen re-
agieren sollen. Dabei ist meist nicht der Konflikt an 
sich das Problem, sondern die Art und Weise, wie er 
ausgetragen wird. In diesem Seminar entdecken Sie 
neue Wege, miteinander zu kommunizieren, ohne an-
dere zu bewerten oder zu verurteilen, Ihre Gefühle 
und Bedürfnisse ehrlich zu äußern, aber auch Ihrem 
Gegenüber Mitgefühl zu zeigen.

Inhalte:
	◦ Das Modell der Gewaltfreien Kommunikation
	◦ Was ist passiert? – das Beschreiben einer Situation 

ohne persönliche Wertung
	◦ Was fühle ich? Was fehlt mir? – Gefühle und  

Bedürfnisse erkennen und äußern
	◦ Was möchte ich ändern? – eine Bitte formulieren
	◦ Was sagt mir mein Gegenüber wirklich? –  

empathisches Zuhören
	◦ Wertschätzung und Dankbarkeit als Option in  

der Kommunikation

P-06-01 – Alle Sinne beieinander: Ganzheitliche 
Wahrnehmungsförderung

Termin:	 21.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 75,00 Euro pro Teilnehmer

Was macht ein Stückchen gute Schokolade mit un-
seren Sinnen? - In unserem Seminar finden Sie es 
heraus. Begeben Sie sich mit uns auf die Reise Ihrer 
Sinne. Fantasievoll und kindgerecht werden wir mit 
Ihnen gemeinsam Achtsamkeitsübungen ausprobie-
ren, die Sie in Ihren Berufsalltag mit den Kindern in 
Kita und Grundschule jederzeit anwenden können. 
Wir werden uns Möglichkeiten ansehen, wie Sie 
schrittweise die Kinder dabei unterstützen können, 
ihre Konzentration und Aufmerksamkeit zu bewah-
ren oder auch wieder zurückzuerlangen. Mit unseren 
Achtsamkeitsübungen stärken wir darüber hinaus das 
Selbstvertrauen der Kinder und vermitteln ihnen da-
mit Wege, wie sie mit Stress und Sorgen bewusst und 
effektiv umgehen können.
Und da in uns allen noch immer ein Kind lauert, wer-
den Sie persönlich von diesem Seminar profitieren 
und die ein oder andere Übung in Ihrem Alltag zur 
Routine werden lassen.

Inhalte:
	◦ Mitmachgeschichten und Spiele für die Konzentration
	◦ Fantasievolle Atemübungen für Ruhe
	◦ Bewegungsübungen für die Körperwahrnehmung
	◦ Innere Vorstellungsbilder für Balance und Selbst- 

bewusstsein

P-06-02 – Bewegung und Ruhe - Spielerische 
Angebote für Kinder im Kindergarten

Termin:	 07.10.2026, 08:30 – 15:00 Uhr  
Kosten:	 120,00 Euro pro Teilnehmer

Kinder brauchen Bewegung, um sich gut zu entwi-
ckeln. Bekommen Sie neue Ideen für Bewegungs-
angebote im Kindergarten, die sich auch ohne 
aufwändige Vorbereitung und mit Alltagsmaterialien 
einfach durchführen lassen.

Kinder sind nicht mehr selbstverständlich mit Ruhe 
vertraut. Tauchen Sie ein in die Welt der Entspannung 
und erleben Entspannungsspiele und -geschichten 
für Kinder mit Elementen aus dem Kinderyoga, dem 
Autogenen Training und der Progressiven Muskelent-
spannung. Als Ausklang rundet eine Entspannung für 
Erwachsene das Seminar ab.

Inhalte:
	◦ Spiele mit Alltagsmaterialien
	◦ Stampf- und Klatschspiele
	◦ Spiele aus der Psychomotorik
	◦ Bewegungslandschaften und Bewegungsgeschichten
	◦ Entspannungsspiele und Achtsamkeitsübungen

Themenbereich 6
Mit allen Sinnen: Musik, Bewegung, 
Spiel, Kreativität, Entspannung
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P-06-03 – Bunt und kreativ - Aber natürlich!

Termin:	 26.08.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 75,00 Euro pro Teilnehmer

Es müssen nicht immer die Farben aus dem Farbkas-
ten sein. Draußen in der Natur finden wir jede Menge 
toller Alternativen. Aus unterschiedlichen Ausgangs-
stoffen werden Sie Farben herstellen, ausprobieren 
und Ihren kreativen Ideen freien Lauf lassen. Die Kin-
der werden später überrascht sein.

Inhalte:
	◦ Naturfarben selbst herstellen
	◦ Verwendung der hergestellten Farben
	◦ Farbexperimente
	◦ Kreatives Gestalten

P-06-04 – Experimentelles Musiktheater für Klein 
und Groß

Termin:	 17.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Kantinengeklapper, Kaufhausgewühl, Schulhofge-
schrei. Es gibt Geschichten, die einen ganz eigenen 
Rhythmus haben und Szenen, in denen nicht nur 
Worte und Bilder, sondern Geräusche und Musik die 
Hauptrolle spielen. Für ein außergewöhnliches Pro-
jekt in Ihrer Einrichtung gibt dieses Seminar wertvolle 
Impulse. Sie erfahren, wie Sie gemeinsam mit Kindern 
und Jugendlichen Beobachtungen aus dem Alltag in 
Bilder, Klänge und Bewegungen umwandeln und auf 
diese Weise ein ganz besonderes Event in Ihrer Ein-
richtung gestalten können.

Inhalte:
	◦ Alltagsbeobachtungen und künstlerischer Ausdruck
	◦ Der rote Faden: Dramaturgie und praktische Gestal-

tung einer Performance
	◦ Körperpercussion, Musik mit Alltagsgegenständen 

und Silbenspiele als Ausdrucksmöglichkeiten in der 
künstlerischen Projektarbeit

	◦ Praktische Hinweise für die Probenarbeit

P-06-05 – Gestaltung von Waldtagen

Termin:	 22.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 75,00 Euro pro Teilnehmer

Wir gehen in den Wald.
Mit unserer Vorbereitung und Anregung sind Waldta-
ge kein Problem. Sie erhalten Inspirationen und Ideen 
für die Gestaltung von Waldtagen und erfahren, was 
im Vorfeld zu beachten ist.

Inhalte:
	◦ Planen, Vorbereiten und Durchführen von Waldtagen
	◦ Ideen für die Gestaltung
	◦ Naturerfahrungsübungen
	◦ Der Wald als Lebensraum von Pflanzen und Tieren
	◦ Spielen & Buden bauen
	◦ Organisatorisches und Beachtenswertes

P-06-06 – Klangpädagogik - Die klingende und 
schwingende Kommunikation für Kinder und 
Jugendliche

Termin A:	 11.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 16.12.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

In der KLANGpädagogischen Kommunikation beglei-
ten wir Kinder und Jugendliche weg vom Problem hin 
zu ihren Wünschen und Zielen. Sie entdecken ihre 
eigenen Stärken und lernen, welche Gefühle ihnen 
guttun – und wie sie diese selbst erzeugen können. 
Die Methode basiert auf der von Peter Hess entwi-
ckelten Klangarbeit. Seit 1984 wird die Peter Hess®-
Klangpädagogik erfolgreich als gesundheitsfördernde 
Methode eingesetzt. Sie unterstützt Entspannung 
und Stressabbau, fördert emotionale Ausgeglichen-
heit und aktiviert ungenutzte Ressourcen.

Inhalte:
	◦ Grundlagen der „Peter Hess Klangpädagogik“
	◦ Resonanz erleben: Wie wirken Klang und  

Klangschalen auf Körper und Psyche?
	◦ Entspannung und Stressbewältigung mit Wort und 

Klang
	◦ Klang zur Körperwahrnehmung und Sinneserfahrung 

im Gruppensetting
	◦ Aktivierung der Selbstwirksamkeit durch  

zielgerichtete, spielerische Methoden

Bitte 1 Gymnastikmatte, 1 kleine Decke und 
1 kleines Kissen mitbringen.

P-06-07 – Kunstkarussell in der Kita

Termin:	 13.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 165,00 Euro pro Teilnehmer

Einsteigen bitte! Künstlerische Techniken laden ein, 
sich zu entfalten, zu experimentieren und seinen 
Gefühlen freien Lauf zu lassen. In diesem Kurs kön-
nen Sie in Druck-Mal-Collage-und Schrifttechniken 
eintauchen. Unser Karussell dreht sich sinnbildlich 
an diesem Tag von Tisch zu Tisch. In Ihrer Einrich-
tung dreht sich das Karussell von Woche zu Woche 
und bietet den Kindern spannende Kunstideen, z.B. 
Zeichnen nach Geschichten, Zufallstechniken, phan-
tasievolles Malen, Druckexperimente, Einsatz von 
Collagearbeiten und Schrift.
Inspirationen bieten auch Künstlerinnen und Künstler 
mit ihren jeweiligen Stilen und ausgewählten Werken. 
Nach einer ersten intensiven Arbeitsphase können die 
Kinder bis zum nächsten Input an ihren Ideen weiter-
arbeiten und die Technik vertiefen. Die Kinder haben 
die Möglichkeit immer wieder neu ins Projekt einzu-
steigen, da die Einheiten in sich abgeschlossen sind.

Inhalte:
	◦ Kunstkarussell in der Einrichtung
	◦ Vom außergewöhnlichen Projekt zum alltäglichen 

Selbstverständnis
	◦ Gestalterische Ideen vom Warm Up bis zum Ausklang
	◦ Erfahrungen miteinander teilen

Bitte mitbringen:
	◦ Kleiderschutz
	◦ Fotos vom Atelier oder Werkstatt-Kunstbereich  

in Ihrer Einrichtung

P-06-08 – Natur erleben - Gartenpädagogik im 
Alltag der Kinder

Termin:	 27.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 75,00 Euro pro Teilnehmer

Durch die Verbindung mit der Natur werden Kin-
der schon frühzeitig für Umwelt und nachhaltiges 
Handeln sensibilisiert. Durch vielfältige gärtnerische 
Aktivitäten und die Gestaltung einer naturnahen Um-
gebung schaffen wir lebendige Lern- und Erfahrungs-
räume, in denen Kinder die Natur mit allen Sinnen 
erleben und begreifen können.

Der KinderGARTEN wird zu einem lebendigen Lern-
ort, in dem Naturwissen, soziale Kompetenzen und 
ökologisches Bewusstsein gefördert werden.
Die Kinder können aktiv in die Gestaltung eingebun-
den werden und im Garten beobachten, diesen pfle-
gen und natürlich ernten.
Kinder fühlen sich in der Natur zuhause und lieben 
es, Verantwortung für ihre Umwelt zu übernehmen.

Inhalte:
	◦ Garten als Lernort
	◦ Heranführen an Natur und Gärtnern
	◦ Naturnahe Gestaltung der Außenanlage
	◦ Naschecken und Hochbeete
	◦ Einbinden der Kinder ins Gärtnern und Gestalten
	◦ Kräuterbeete und Gemüseanbau
	◦ Insektenfreundliche Pflanzen und Blühstreifen
	◦ Verschiedene Möglichkeiten, die Natur ins Haus  

zu holen
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P-06-09 – Theater in Leichter Sprache für Kinder

Termin:	 24.08.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Dieses Seminar gibt Ihnen Impulse für ein besonde-
res Projekt in Ihrer Einrichtung. Anhand ausgewähl-
ter Tierfabeln erstellen Sie einfache Dialoge, die von 
Kindern und Erwachsenen mühelos gesprochen und 
gespielt werden können. Das Besondere dabei: Jeder 
kann mitmachen, es gibt keine Sprachbarrieren! Sie 
lernen dabei wichtige Regeln der Leichten Sprache 
kennen und wenden Sie in szenischen Übungen so-
fort an. Weiterhin wird mit Klängen experimentiert, 
die man mit Alltagsgegenständen produzieren kann 
– z.B. Schlüssel, Essbesteck, Teller, Dosen… Auf diese 
Weise können Sie später kurze Geschichten in Bilder, 
Klänge und Bewegungen umwandeln und ein ganz 
besonderes Event in Ihrer Einrichtung gestalten.

Inhalte:
	◦ Kennenlernen der Leichten Sprache
	◦ gemeinsame Gestaltung von Dialogen für eine  

kurze Theateraufführung
	◦ Sprechen und Spielen kurzer Dialoge
	◦ Klangimprovisation
	◦ Praktische Hinweise für die Proben

P-06-10 – Was summt denn da? - Die Welt der 
Insekten in der Naturpädagogik

Termin:	 15.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 75,00 Euro pro Teilnehmer

Mit diesem Seminar möchten wir Ihnen an die Hand 
geben, wie Sie die Kinder für die Bedeutung der In-
sekten sensibilisieren, Ihnen ein Verständnis für deren 
Lebensräume ermöglichen, ihre Beobachtungsfähig-
keit fördern und die Beziehung zur Natur stärken.

Inhalte:
	◦ mit der Lupe unterwegs: unterschiedliche Insekten-

arten beobachten und bestimmen
	◦ mit Stift und Zettel: Insekten zeichnen oder basteln
	◦ mit Fürsorge: Was können wir für die Insekten tun?
	◦ mit großem Forscherdrang: Mini-Experimente

P-06-11 – Wir filzen und spinnen: 
Geschichtensäckchen

Termin:	 04.09.2026, 08:30 – 15:00 Uhr 
Kosten:	 120,00 Euro pro Teilnehmer

Im Seminar erlernen Sie die Technik des Nassfilzens. 
Mit bunter Merinowolle, Seife und etwas Kreativität 
filzen Sie ihr eigenes, persönliches Geschichtensäck-
chen, welches danach direkt im pädagogischen Alltag 
eingesetzt werden kann. Ganz nebenbei erfahren Sie 
mehr über die Einsatzmöglichkeiten der Geschichten-
säckchen und die Förderung von Sprache, Phantasie 
und Kreativität.

Filzen ist eine uralte Kulturtechnik, die heute im 
Kindergarten oder Schulhort vielfältige Möglich-
keiten bietet, mit Kindern jeden Alters kreativ und 
schöpferisch zu arbeiten. Formen, Farben und Ma-
terialbeschaffenheit regen dazu an, individuelle und 
vielgestaltige Objekte zu erschaffen.
Vorkenntnisse im Filzen sind nicht erforderlich.

Inhalte:
	◦ Herstellung eines eigenen Geschichtensäckchens aus 

Merinowolle mit der Technik des Nassfilzens
	◦ Hinweise zum Einsatz im pädagogischen Alltag
	◦ Anregungen für Themen und Inhalte

Bitte bringen Sie folgende Materialien zum 
Seminar mit:
	◦ Ein sehr großes altes Badetuch oder einen alten 

Kissen- bzw. Bettbezug
	◦ Ein kleines Handtuch
	◦ Schürze (wenn gewünscht)
	◦ Einweghandschuhe (bei empfindlicher Haut)

P-07-01 – Ab nach Hause? - Rückführung von 
Kindern und Jugendlichen aus Einrichtungen in die 
Herkunftsfamilien 

Termin:	 26.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Dieses Seminar richtet sich vorwiegend an Kollegen, die 
in der stationären und ambulanten Jugendhilfe arbeiten 
und Rückführungen als Herausforderung wahrnehmen. 
 
Die Rückführung in die Herkunftsfamilie nach  
stationärem Aufenthalt in einer Jugendhilfeeinrich-
tung ist eines der wichtigsten Ziele, wenn Kinder 
und Jugendliche in ihren Familien aus verschiedenen 
Gründen eine Zeit lang nicht mehr leben können. 
In den meisten Bereichen stößt dieses Thema im-
mer wieder auf Fragen, Bedenken und Widerstände;  
sowohl beim Personal in den Einrichtungen als auch 
bei den Eltern oder bei den Kindern und Jugendli-
chen selbst.

Welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, wie 
die Planung verläuft und wie der Rückführungs- 
prozess möglichst für alle Beteiligten zufriedenstel-
lend gestaltet werden kann, soll Inhalt dieses Semi-
nars sein. Fragen der Entscheidung, des Verlaufs und 
einer optimalen Begleitung der Kinder und Jugend-
lichen sowie der Eltern werden anhand von Fallbei-
spielen besprochen.

Inhalte:
	◦ Fachliche Aufgaben und Verfahrensweisen  

für die Planung
	◦ Elternunterstützung während der Zeit der  

Abwesenheit des Kindes
	◦ Gestaltung der Rückführung – Prognosefaktoren, 

Entscheidungskriterien, Vorbereitung und Prozess, 
Unterstützung der Eltern nach der Rückführung

	◦ Das Modell der systemischen Rückführungs- 
begleitung

	◦ Die vier Säulen des Kindeswohls
	◦ Schutzfaktoren nach Deegner, Körner und Zobel
	◦ Gestaltung von Übergängen in andere Einrichtungen
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P-07-02 – Biografiearbeit mit Jugendlichen

Termin:	 07.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Die eigene Biografie ist unser täglicher Begleiter und 
wir beschäftigen uns oft, teilweise ganz nebenbei 
damit. Wir erzählen Mitmenschen von beeindrucken-
den Erlebnissen, machen Selfies, schreiben Tagebuch 
oder gestalten ein Fotoalbum. Erwachsene haben 
Neujahrsvorsätze, Jugendliche planen in kürzeren 
Abständen. Wir schauen in die Vergangenheit, be-
schäftigen uns mit der Gegenwart und blicken in die 
Zukunft. Biografiearbeit ist das Erinnern und Entde-
cken unserer eigenen Geschichte.

Für Jugendliche können die angebotenen Methoden 
zu einer Schlüsselkompetenz werden, um die eigene 
Entwicklung zu verstehen und diese selbstorganisiert 
zu kultivieren. Biografiearbeit ist keine „Therapie“, 
sondern versteht sich als Stärken- und Lösungsorien-
tierung. Fragen wie: „Wer möchte ich sein?“, „Was sind 
meine Möglichkeiten?“, „Warum verhalte ich mich so?“ 
sind Ansatzpunkte des Workshops. An verschiedenen 
Stationen sind Sie eingeladen, sich mit ihrer eigenen 
Geschichte auseinander zu setzen, gestalterisch tätig 
zu werden und Ideen für Ihre Tätigkeit zu sammeln. 
Die Stationen beschäftigen sich mit dem eigenen Ich, 
den Personen, die uns umgeben, Gefühlen, Werten 
sowie Zielen und Wünschen. Der Workshop öffnet 
neue Perspektiven und Herangehensweisen im Feld 
der Biografiearbeit mit gestalterischen Elementen.

Inhalte:
	◦ Biografiearbeit mit Jugendlichen
	◦ Methoden, Spiele, künstlerischer Ausdruck
	◦ Gestaltung eines Lebensbuches
	◦ Ansichten und Einsichten miteinander teilen

Bitte mitbringen:
	◦ 2 s/w Kopien vom eigenen Portrait (ca. A5)
	◦ 1 s/w Kopie von sich selbst (ca. A4)

P-07-03 – Hilfeplantraining - Ein Praxistag

Termin:	 23.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr  
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Hilfepläne sind wichtige Instrumente in der Kin-
der- und Jugendhilfe. Nahezu jede pädagogische 
Fachkraft wird in ihrer beruflichen Tätigkeit mit Hil-
feplänen arbeiten. Oft werden Pädagogen im Fall 
geplanter Hilfen zur Erziehung um Zuarbeiten zum 
Hilfeplan gebeten. Im Seminar werden Möglichkeiten 
erfolgreicher Hilfeplanung unter einem ressourcen-
orientierten Blickwinkel betrachtet. Es geht um sinn-
volle Inhalte und Zielformulierungen für Hilfepläne im 
Dienste einer bestmöglichen Förderung von Kindern 
und Jugendlichen.

Inhalte:
	◦ Hilfeplanung und Hilfeplanverfahren – Überblick, 

Möglichkeiten und Grenzen
	◦ Inhalte von Hilfeplänen
	◦ Ressourcenorientierte Zielerarbeitung nach  

der SMART-Formel
	◦ Die eigene Rolle im Hilfeplanverfahren

P-07-04 – Junge Menschen mit 
Suchterkrankungen und psychischen Störungen: 
Eine Herausforderung für die Jugendhilfe

Termin:	 18.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Junge Menschen machen in Phasen erhöhter Vulne-
rabilität wie in der Pubertät häufig erste Erfahrungen 
mit Drogen und Alkohol. Manche geraten so in eine 
stärker werdende Wechselbeziehung von Suchtmit-
teln und seelischem Druck. Aus der ambulanten und 
stationären Suchthilfe sind viele Beispiele bekannt, 
in denen psychisch erkrankte Menschen versuchen, 
mit Alkohol oder Drogen belastende Symptome ihrer 
psychischen Störung zu bekämpfen oder wie sucht-
kranke Menschen psychische Störungen als Reaktion 
auf ihren Drogen- oder Alkoholkonsum entwickeln.

Die Jugendhilfe bietet vielfältige therapeutische und 
pädagogische Angebote, die Stabilität, Struktur und 
positive Beziehungen bieten. Häufig folgen jedoch 
bei suchtkranken und erkrankten jungen Menschen 
auf Phasen von Zugewandtheit Zeiten von Rückfäl-
len und Abbrüchen. Die Arbeit wird mitunter als sehr 
frustrierend erlebt und lässt Zweifel an der Sinnhaf-
tigkeit der Hilfen aufkommen.

Das Seminar beschäftigt sich mit der Frage nach hilf-
reichen Interventionen. Dabei hängt das, was hilf-
reich ist, oft vom Blickwinkel ab.

Inhalte:
	◦ Entwicklungspsychologische Aspekte im Zusammen-

hang mit psychischen Störungsbildern
	◦ Rahmenbedingungen der Jugendhilfe
	◦ Erleben der Jugendlichen und der Mitarbeiter:  

Wechselwirkungen
	◦ Interventionsmöglichkeiten
	◦ Fallbezogene Arbeit

P-07-05 – Junge Wilde - Verstehen und 
Deeskalieren

Termin:	 26.02.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Mit „Junge Wilde“ werden in diesem Seminar Jugend-
liche und junge Erwachsene beschrieben, die häufig 
auf familiäre und schulische Brüche zurückblicken. 
Sie sind zum Teil auch in ihren kognitiven und/oder 
verbalen Fähigkeiten beeinträchtigt oder psychisch 
belastet.
In der Folge sind häufig auch die beruflichen Perspek-
tiven problematisch, so dass „Junge Wilde“ mitunter 
auch in geschützten Werkstätten anzutreffen sind. 
Aus diesen Werkstätten wird u.a. berichtet, dass sol-
che Teilnehmer sich schwer integrieren können, Re-
geln und Autoritäten ablehnen, Unruhe stiften und z. 
T. mit dem Gesetz im Konflikt sind. Es werden jedoch 
auch Stärken beobachtet und Zugänge beschrieben, 
die durchaus Chancen für eine bessere berufliche 
und gesellschaftliche Integration bieten.
Das Seminar soll die Gruppe der „Jungen Wil-
den“ näher beleuchten, mögliche Ursachen für die  
problematischen Entwicklungen und mögliche Poten-
tiale für die pädagogische Arbeit aufzeigen. Die De-
eskalation zeigt Ihnen mögliche Interventionen auf, 
die Ihnen in spannungsgeladenen Situationen die 
Handlungsfähigkeit bewahren und die weitere Eska-
lation verhindern können.

Inhalte:
	◦ Begriffsklärung (mit Videobeiträgen)
	◦ Mögliche Ursachen und Erklärungsansätze
	◦ Beteiligung möglicher psychischer Störungen
	◦ Folgen für die pädagogische Arbeit
	◦ Was Teams praktisch tun können: Methoden für die 

Elterngesprächsführung und für die pädagogische 
Handlungsfähigkeit

	◦ Stärke durch ein „Wir-Gefühl“

P-07-06 – Professionelle Elternarbeit in der 
stationären Jugendhilfe

Termin:	 27.08.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

In der stationären Kinder- und Jugendhilfe sollen 
nach Möglichkeit die dort lebenden Kinder und Her-
anwachsenden nicht den Bezug zu Eltern, Geschwis-
tern und Verwandten verlieren. Das Miteinander 
zwischen den professionellen Helfern und den Her-
kunftsfamilien funktioniert allerdings selten reibungs-
los. Zu schwierig sind häufig die Verhältnisse, zu 
vielschichtig die Probleme, zu groß das Misstrauen, 
als dass beide Seiten unbelastet aufeinander zugehen 
könnten. Deshalb ist Eltern- und Familienarbeit eine 
anspruchsvolle Aufgabe für die Beteiligten.

Lassen sie uns in diesem Seminar alle Seiten beleuch-
ten, fachrelevantes Wissen vertiefen und Methoden 
erfahren, die sich in der Arbeit mit Angehörigen be-
währt haben. Fallbeispiele und Anregungen aus der 
Praxis sollen helfen, den Umgang mit Eltern und 
Familien aktiv für beide Seiten konstruktiver und er-
freulicher zu gestalten - zum Wohl der Kinder und 
Jugendlichen.

Inhalte:
	◦ Heimerziehung als „familienunterstützende Hilfe“ - 

Grundsätze und Ziele
	◦ Spannungsfelder in der Elternarbeit
	◦ Zusammenarbeit gestalten - methodisches Arbeiten, 

Ansätze und Instrumente
	◦ Sozialpädagogische Diagnostik und Rückführung
	◦ Erfahrungsaustausch
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P-07-07 – Pubertät - Die Kunst einen Kaktus zu 
umarmen

Termin:	 24.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Die Pubertät ist eine unglaublich intensive Lebens-
phase mit einer Vielzahl von Veränderungen, Gefüh-
len und Herausforderungen. Die Jugendlichen wollen 
sich in dieser Zeit selbst neu entdecken, ihre Identität 
formen und nicht selten von den bisherigen familiä-
ren als auch gesellschaftlichen Normen abgrenzen. 
Sie bietet den jungen Menschen die Chance, das 
eigene Leben aktiv zu gestalten. Viele Meilensteine, 
die in dieser so wichtigen Etappe des Lebens gemeis-
tert werden, können als wichtige Grundpfeiler für die 
persönliche Entwicklung verstanden werden.

Inhalte:
	◦ Besonderheiten der Generationen Z und Alpha
	◦ Was passiert im Gehirn von Pubertieren (Aktuelle 

Ergebnisse der Hirnforschung)?
	◦ Welche Folgen hat das für Entwicklung und  

Verhalten?
	◦ Besonderheiten des Lernens in der Pubertät
	◦ Kommunikation mit Jugendlichen
	◦ 10 Gebote für Pubertiere

P-07-08 – Schwere Herzen in jungen Jahren – 
Depression bei Kindern und Jugendlichen im 
pädagogischen Alltag

Termin:	 22.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 120,00 Euro pro Teilnehmer

Diese Fortbildung richtet sich an pädagogische Fach-
kräfte, die ihre Kenntnisse über Regulationsstörungen 
in der frühen Kindheit erweitern und effektive Inter-
ventionsmethoden diskutieren möchten.

Inhalte:
	◦ Depression verstehen - Ursachen, Risikofaktoren und 

typische Anzeichen
	◦ Besonderheiten im Kindes- und Jugendalter - Alters-

entsprechende Symptomatik und Verhaltensweisen
	◦ Begleitung im pädagogischen Alltag- Gespräche 

führen, Sicherheit geben, Resilienz fördern
	◦ Zusammenarbeit mit dem Elternhaus - Sensibler 

Dialog, Grenzen und Unterstützungsangebote

Bringen Sie gern eigene Fallbeispiele aus dem Alltag 
zur gemeinsamen Reflexion mit.

P-07-09 – Sucht ist Flucht - Die Arbeit mit 
suchtkranken Menschen

Termin:	 05.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Jeder Mensch hat irgendwann in seinem Leben Be-
rührungen mit Suchtmitteln, mal mehr oder weniger 
direkt. Im Zuge der Entkriminalisierung von Cannabis 
in Deutschland stehen wir gesellschaftlich vor neuen 
Herausforderungen.

In diesem Seminar wird nicht nur fundiertes Wis-
sen zu den Substanzen vermittelt, es bietet auch 
einen Einblick in die Welt der Drogenkonsumenten 
aufgrund der beruflichen Erfahrungen der Semi-
narleiterin. Sie erfahren außerdem Basiswissen zu 
Abhängigkeitserkrankungen und üben sich in ihrem 
eigenen Suchtverständnis. Wir beleuchten außerdem 
die aktuellen rechtlichen Grundlagen und Arbeitsan-
sätze für Menschen mit einer Suchtproblematik. 
Gern steht eine ehemals konsumierende heute clean 
lebende Betroffene für Fragen und Antworten zur 
Verfügung, berichtet authentisch von ihrem eigenen 
Weg in ein cleanes Leben und gestaltet einen Teil des 
Seminars mit der Referentin gemeinsam.

Inhalte:
	◦ Basiswissen Sucht und Suchtmittelkunde
	◦ Entwicklung von Suchtverständnis
	◦ Übungen zur Selbstreflexion
	◦ Rechtliche Grundlagen
	◦ Methodische Anregungen zur Arbeit mit Menschen 

mit Suchtproblematik anhand von Praxisbeispielen

P-07-10 – Traumata im Kindes- und Jugendalter

Termin:	 12.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

In der Kinder- und Jugendhilfe stellen Kinder und Ju-
gendliche mit traumaassozierten Verhaltensweisen 
eine besondere Herausforderung dar. Die betroffe-
nen Kinder und Jugendlichen können leicht in post-
traumatische Stresszustände geraten, auf die in der 
pädagogischen Arbeit traumasensibel reagiert wer-
den muss. Manche Verhaltensweisen lassen sich nicht 
immer mit traumatischen Erfahrungen in Verbindung 
bringen. Wenn Kinder und Jugendliche beispielswei-
se partout nicht abwarten können, beim Spielen nicht 
verlieren können oder nicht zugeben wollen, dass sie 
gerade Angst haben, kommt auch Unverständnis oder 
Ärger auf. Aber auch solche Verhaltensweisen kön-
nen in schwerwiegenden traumatischen Erfahrungen 
wurzeln. Ein sicherer Ort mit verlässlichen Strukturen 
und stabilisierenden Beziehungsangeboten können 
die Traumaverarbeitung unterstützen.

Das Seminar soll den Teilnehmern grundlegende 
Kenntnisse über Trauma/Traumafolgestörungen im 
Kindes- und Jugendalter vermitteln und helfen, trau-
maassoziiertes Verhalten zu verstehen und trauma-
sensibel darauf zu reagieren.

Inhalte:
	◦ Klärung des Begriffes Traumata (PTBS und komplexe 

PTBS)
	◦ Mögliche Traumafolgestörungen (u.a. Bindungs- 

störungen, Dissoziation)
	◦ Entwicklungspsychologische Aspekte
	◦ Therapeutische Möglichkeiten (u.a. Stabilisierungs-

techniken, EMDR und Ego-State-Therapie)
	◦ Umgang und Unterstützung im pädagogischen  

Kontext (einschl. Diskussion an eingebrachten  
Fallbeispielen und Aspekten der Selbstfürsorge)

P-07-11 – Wenn Zuhause kein sicherer Ort ist – 
sensibel umgehen mit Traumata und häuslicher 
Gewalt bei Kindern und Jugendlichen

Termin:	 30.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 120,00 Euro pro Teilnehmer

Inhalte:
	◦ Trauma & Posttraumatische Belastungsstörung - 

Symptome und Verhaltensweisen
	◦ Häusliche Gewalt – Formen, Dynamiken und  

Auswirkungen
	◦ Sensibler Umgang im pädagogischen Alltag –  

Verantwortung und Grenzen
	◦ Handlungsstrategien & Unterstützungsmöglichkeiten 

– von der Selbstfürsorge bis hin zur Netzwerkarbeit

Bringen Sie gern eigene Fallbeispiele aus dem Alltag 
zur gemeinsamen Reflexion mit.



40 41

8 – Wissen - Verstehen - Anwenden

 zurück zum Inhaltsverzeichnis  zurück zum Inhaltsverzeichnis

Themenbereich 8
Wissen - Verstehen - Anwenden

P-08-01 – ADHS - Bekanntes und Neues aus der 
Hirnforschung

Termin:	 ONLINEKURS  
	 20.08.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 120,00 Euro pro Teilnehmer

Ziel des Seminars ist die Vertiefung des Verständ-
nisses von ADHS aus neurologischer und neurobio-
logischer Sicht. Es geht um die Vermittlung fundierter 
Kenntnisse zur Diagnose und Behandlung von ADHS
und der Unterstützung bei der Entwicklung effektiver 
Strategien für den pädagogischen Alltag.

Inhalte:
	◦ Diagnosekriterien für ADHS:

•	 Aktuelle diagnostische Standards und Kriterien
•	 Neueste Erkenntnisse zur neurologischen und 

neurobiologischen Basis von ADHS
•	 Unterscheidung zwischen verschiedenen  

Subtypen und deren Auswirkungen auf die  
pädagogische Praxis

	◦ Pharmazeutische Interventionen:
•	 Überblick über gängige medikamentöse  

Behandlungsansätze
•	 Wirkmechanismen und neurobiologische  

Grundlagen
•	 Chancen und Herausforderungen der  

pharmakologischen Behandlung
	◦ Nicht-pharmakologische Interventionen:

•	 Alternativen und Ergänzungen zur  
medikamentösen Behandlung

•	 Neurofeedback, Verhaltenstherapie und  
weitere Ansätze

•	 Aktuelle Forschungsergebnisse zur Wirksamkeit 
nicht-pharmakologischer Methoden

P-08-02 – Alles verrückt – Doppeldiagnosen/Sucht 
und psychische Erkrankung

Termin:	 08.12.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Wenn eine Diagnose noch nicht reicht – häufig ha-
ben Menschen nicht nur eine Suchterkrankung, son-
dern bekommen weitere psychische Erkrankungen 
oder bleiben durch ihren Konsum „hängen“. Sie er-
leben unter anderem Psychosen, Depressionen oder 
Belastungsstörungen. Psychische Erkrankungen sind 
nicht immer sichtbar oder deutlich wahrnehmbar, be-
einträchtigen aber die Lebensgestaltung der Betrof-
fenen erheblich, was häufig zu Stigmatisierung führt. 
Ein Teufelskreis?

In diesem Seminar wird nicht nur fundiertes Wissen 
zum Thema Doppeldiagnosen vermittelt, es bietet 
auch einen Einblick in die Welt der Arbeit mit die-
sen Menschen. Sie erfahren außerdem Basiswissen 
zu psychischen Erkrankungen und üben sich in Ihrem 
eigenen Verständnis. Wir beleuchten außerdem Ar-
beitsansätze für Menschen mit Doppeldiagnosen.

Inhalte:
	◦ Basiswissen Doppeldiagnosen, Sucht und Psychische 

Erkrankungen
	◦ Sozialpädagogisches Arbeiten mit Menschen mit 

Doppeldiagnosen
	◦ Methodik, Besonderheiten, Herausforderungen, 

Unterstützungsmöglichkeiten
	◦ Psychohygiene und Selbstfürsorge

P-08-03 – Arbeit mit Kindern und Familien in 
schwierigen Lebenssituationen

Termin:	 14.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Wenn Kinder und deren Familien in Not oder schwie-
rige Situationen geraten und sich Probleme zuspitzen, 
sind umsichtige, empathische und gut informierte Er-
zieher gefragt. In diesem Seminar befassen wir uns 
mit Reaktionsmöglichkeiten und Hilfsangeboten für 
in Not geratene Kinder. Ebenso werden Aspekte der 
Psychohygiene der Helfer beachtet.

Inhalte:
	◦ Krisen erkennen, verstehen und handeln
	◦ Ressourcenorientierter Blick auf schwierige Situatio-

nen und Notfälle
	◦ Netzwerkarbeit und Überblick über Hilfsmöglichkei-

ten und Angebote
	◦ Psychohygiene für professionelle Helfer

P-08-04 – Autismus -Spektrum-Störungen - 
Hintergründe und Fördermöglichkeiten

Termin:	 21.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 120,00 Euro pro Teilnehmer

Diese Fortbildung richtet sich an pädagogische Fach-
kräfte, die ihre Kenntnisse über Autismus vertiefen 
und effektive Methoden zur Unterstützung von au-
tistischen Klienten im Alltag erlernen möchten. Dabei 
geht es um die Förderung der Wahrnehmungsverar-
beitung, des Spiels und der Kommunikation, als auch 
um die Verbesserung der sozialen und emotionalen 
Fähigkeiten und die Entwicklung von Selbstregula-
tionstechniken und Stresskompetenz.

Inhalte:
	◦ Definition und Symptomatik der Autismus - 

Spektrum-Störungen
	◦ Mögliche Ursachen und Risikofaktoren von ASS
	◦ Entwicklungsförderung von Kindern und Jugend-

lichen mit ASS
	◦ Fallbesprechungen

P-08-05 – Autonomie in der Kita - Ich will aber 
nicht.

Termin A:	 23.02.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 21.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Die Autonomiephase, selten noch Trotzphase ge-
nannt, fordert neben Eltern und Erzieher auch die 
Kinder selbst heraus. Es stellt einen entscheidenden 
Entwicklungsschritt für das Kind dar, welches seinen 
Weg zwischen Autonomie und Beziehung reguliert.

In der Weiterbildung schauen wir uns das Entwick-
lungspotential dieser Phase an. Anhand konkreter 
Beispiele werden Herausforderung, Emotionsma-
nagement sowie mögliche Handlungsweisen sowohl 
aus pädagogischer als auch therapeutischer Sicht ge-
nauer angeschaut.

Inhalte:
	◦ Entwicklungsfenster in der Autonomiephase
	◦ Herausforderungen für Erzieher/Eltern
	◦ Sichtweise des Kindes
	◦ Präventives Arbeiten
	◦ Begleitung des Kindes durch die Emotion
	◦ mögliche Handlungsweisen

P-08-06 – Das Bild vom Kind - Vielfalt in der 
Kindheitspädagogik - Haltung und Menschenbilder

Termin:	 23.09.2026, 08:30 – 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Die pädagogische Haltung ist in aller Munde. Damit 
wird oft das eigene Bild vom Kind gemeint. Im Bil-
dungsplan recht deutlich beschrieben, hat es sich 
jedoch in der Ge-schichte der Pädagogik stark ver-
ändert und unterliegt auch heute noch einem Wan-
del. Gleichzeitig äußert der eigene Erziehungsstil die 
eigene Haltung. In dieser Weiterbildung wird die Viel-
falt unterschiedlicher Haltungen und Menschenbilder 
beschrieben

Inhalte:
	◦ Was ist „Haltung“
	◦ Das Bild vom Kind in der Geschichte, Gegenwart und 

Zukunft
	◦ Erziehungsstile
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P-08-07 – Das Monster unter meinem Bett - 
Umgang mit entwicklungsbedingten Ängsten

Termin A:	 ONLINEKURS  
	 26.03.2026, 08:30 – 15:00 Uhr 
Termin B:	 ONLINEKURS  
	 29.10.2026, 08:30 – 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Ängste gehören zu den natürlichen Entwicklungs-
schritten von Kindern - sie können sich jedoch im 
Kita-Alltag herausfordernd zeigen. Vom „Monster un-
ter dem Bett“ bis hin zu Ängsten vor Trennung oder 
neuen Situationen: Kinder erleben verschiedenste 
Phasen der Unsicherheit. Doch wie können wir als 
pädagogische Fachkräfte sie dabei unterstützen, die-
se Ängste zu bewältigen?
In diesem praxisnahen Seminar erforschen wir ge-
meinsam die Welt der kindlichen Ängste und lernen, 
wie wir als Bezugspersonen feinfühlig und sicher mit 
diesen umgehen können.

Inhalte:
	◦ Ein fundierter Einblick in die Theorie entwicklungs-

bedingter Ängste: Warum entstehen sie und wie 
äußern sie sich?

	◦ Praktische Strategien und Methoden, um Kinder im 
Kita-Alltag bei der Bewältigung ihrer Ängste zu  
unterstützen

	◦ Austausch von Erfahrungen und gemeinsames  
Erarbeiten von Fallbeispielen

	◦ Anregungen zur Schaffung eines angstfreien und 
sicheren Umfelds in der Kita

Nach dem Workshop fühlen Sie sich sicherer im 
Umgang mit kindlichen Ängsten und können mit ge-
zielten Methoden die emotionale Entwicklung der 
Kinder in Ihrer Kita fördern.

P-08-08 – Das Spannungsfeld zwischen Nähe und 
Distanz – Professionelle Beziehungsgestaltung im 
pädagogischen Kontext

Termin:	 07.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Professionelle Nähe ist im beruflichen Alltag unver-
zichtbar – sowohl zu den betreuten Personen als 
auch im Team. Gleichzeitig ist es wichtig, klare Gren-
zen zu wahren, um eine respektvolle, verlässliche und 
gesunde Zusammenarbeit zu gewährleisten. 

Gerade in stressreichen Situationen oder bei enger 
Zusammenarbeit können Rollenunklarheiten, persön-
liche Sympathien oder Konflikte entstehen. 
Dieses Seminar bietet Raum zur Reflexion der eige-
nen Haltung und vermittelt praxisnahe Methoden, 
um Nähe und Distanz im Team bewusst zu gestalten, 
Konflikte konstruktiv zu bearbeiten und eine wert-
schätzende Teamkultur zu fördern.

Inhalte:
	◦ die Bedeutung von Nähe und Distanz im  

Teamkontext verstehen
	◦ eigene Rollen und Grenzen reflektieren
	◦ professionelle Kommunikation und Grenzsetzung 

einüben
	◦ Strategien zur Konfliktlösung und zum Umgang mit 

Spannungen entwickeln

P-08-09 – Der Umgang mit herausfordernden 
Kindern im Kita- und Schulalltag – Systemische 
(Ein-)Blicke

Termin A:	 20.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 27.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Oftmals erfahren „auffällige“ Kinder eine hohe Auf-
merksamkeit der Erwachsenen. In der Arbeit mit 
Gruppen in Kindergarten, Schule und Hort kann es 
für Fachkräfte zur Zerreißprobe werden. Denn jedes 
Kind hat einen Anspruch auf individuelle Förderung. 
Wie ist es möglich, allen Kindern gerecht zu werden?

Systemische (Ein-)Blicke zur gelingenden Arbeit mit 
„auffälligen“ Kindern ermöglichen Blickwechsel und 
Veränderungen im Erziehungsalltag. Anhand von the-
oretischen Grundlagen zum Verständnis von Verhal-
tensauffälligkeiten sowie praktischen Fallbeispielen 
erhalten Sie Handwerkzeug für einen sicheren Um-
gang mit herausfordernden Situationen.

Inhalte:
	◦ Informationen zu und Umgang mit Verhaltens- 

auffälligkeiten
	◦ Systemisches Arbeiten mit „auffälligen“ Kindern
	◦ Kooperation und Vernetzung (Zusammenarbeit mit 

Eltern, Jugendämtern, andere Unterstützungs- 
systeme)

	◦ Gezielte Beobachtung und Bedarfsermittlung
	◦ Präventiver Ansatz

P-08-10 – Die unauffälligen Kinder – schüchtern, 
leise, gehemmt

Termin:	 08.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 120,00 Euro pro Teilnehmer

In der Fortbildung werden die Ursachen und spezi-
fischen Verhaltensweisen von „unauffälligen Kindern“ 
besprochen und davon Unterstützungsmöglichkeiten 
abgeleitet. Dabei werden sowohl alltagsintegrierte 
pädagogische Maßnahmen als auch Angebote aus 
der Psychoedukation, wie z. B. Rollenspiele, Mit-
machgeschichten, Achtsamkeitsübungen und Ent-
spannungsspiele vorgestellt. Nützliche Hinweise für 
das Gespräch mit Eltern im Sinne der Erziehungspart-
nerschaft bezüglich der Auffälligkeiten im Verhalten 
des Kindes werden erarbeitet.

Inhalte:
	◦ Ursachen erkennen und unauffällige Kinder verste-

hen lernen
	◦ Sensible Handlungskonzepte in den pädagogischen 

Alltag integrieren
	◦ Wie gestaltet sich das Gespräch mit den Eltern? Wel-

che Unterstützungsmöglichkeiten können angeboten 
werden?

	◦ Wann ist die Hilfe von Fachdiensten nötig?

P-08-11 – Eingewöhnung in Krippe und 
Kindergarten

Termin A:	 22.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 17.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Wir alle befinden uns in Übergängen. Einer der ers-
ten großen Übergänge ist die Eingewöhnung in die 
Kita. Konzepte beschreiben, welche Schritte hierbei 
zu beachten sind und wie das Kind in der besonderen 
Situation bestmöglich unterstützt werden kann. Auch 
Eltern kommen hierbei in den Fokus, denn auch sie 
durchlaufen eine Art Eingewöhnung.

Inhalte:
	◦ Übergänge und Transitionen
	◦ Situation des Kindes
	◦ Situation der Eltern
	◦ Zwei unterschiedliche Eingewöhnungskonzepte

P-08-12 – Entwicklungsbesonderheiten bis zum 3. 
Lebensjahr

Termin:	 16.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Die ersten 3 Lebensjahre sind elementar für die ge-
samte Entwicklung. Bindung, dyadische Beziehungs-
gestaltung sind dabei der Motor.

Inhalte:
	◦ Entwicklungsschritte in den einzelnen Altersstufen
	◦ Probleme erkennen und bewerten
	◦ Umgang mit Besonderheiten in dieser Altersstufe 

(Trotzphasen, Hauen, Beißen, Kratzen)
	◦ Eingewöhnung
	◦ Schreikinder
	◦ Frühkindliche Entwicklungstraumata und deren Folgen

P-08-13 – Entwicklungsverzögerungen und 
seelische Auffälligkeiten bei Klein- und jüngeren 
KiTa-Kindern

Termin:	 16.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Oft fallen uns Kinder im pädagogischen Alltag auf, die 
sich nicht so wie andere Kinder entwickeln. Mitunter 
spüren wir, dass Kinder emotional auffällig reagieren 
oder im Verhalten anders, als andere Kinder erschei-
nen. Woran liegt das? Ist das nur vorübergehend, 
oder auffällig? Gibt es verlässliche erste Anzeichen? 
Woran machen wir Faktoren, Symptome und Auffäl-
ligkeiten fest?
Die Wartelisten bei Ärzten und Psychotherapeuten 
zeigen, dass es immer mehr Kinder mit Hilfebedar-
fen gibt. Im Seminar wollen wir uns intensiver mit der 
kindlichen Entwicklung und Einflüssen für mögliche 
Störungen beschäftigen. Welche Fördermöglichkei-
ten es gibt und wie auch Sie vorsorgen und Eltern 
besser informieren können, erfahren Sie im Seminar.

Inhalte:
	◦ Ursachen und Anzeichen für Entwicklungsstörungen
	◦ Verzögerung oder Störung?
	◦ Symptome, Auffälligkeiten, Fördermöglichkeiten
	◦ Möglichkeiten der Prävention
	◦ Seelische und psychische Auffälligkeiten im  

Kleinkindalter
	◦ Abgrenzung zu Krankheiten
	◦ Gezielte Beobachtung und Ursachenforschung
	◦ Hilfsangebote für Eltern
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P-08-14 – Entwicklungsverzögerungen und 
seelische Störungen im jüngeren KiTa- und 
Schulkindalter

Termin:	 02.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Seelische Störungen und psychische Auffälligkeiten 
sind zunehmend und viele Kinder benötigen psycho-
therapeutische Hilfe. Das Seminar soll Ihnen mögli-
che Ursachen nahebringen und aufzeigen, wie sich 
verschiedene Störungen äußern und unterscheiden, 
auch abhängig vom Lebensalter. Im älteren KiTa- 
und jüngerem Schulkindalter können sich seelische 
Störungen auch durch Schul- und Lernprobleme 
bemerkbar machen. Psychische Störungen können 
körperliche Krankheiten bedingen und umgekehrt.

Ursache und Folge lassen sich dabei nicht immer 
leicht voneinander unterscheiden. Daher ist es wich-
tig, verschiedene Formen zu kennen. Nicht immer 
sind dies (angeborene) Krankheiten, sondern immer 
öfter beeinflussen auch äußere Umstände die Entste-
hung. Wichtig ist es daher, mögliche Stressoren zu 
(er)kennen, die Kinder in ihrer Entwicklung
beeinträchtigen. Abrundend zeigt das Seminar Hand-
lungsansätze zum Umgang mit Eltern und familiären 
Besonderheiten.

Inhalte:
	◦ Hintergrundwissen zu seelischen Störungen
	◦ Formen von Autismus
	◦ Ängste und Angststörungen, Zwänge und Zwangs-

störungen
	◦ Aggressionen, Aggressionsstörung
	◦ Aufmerksamkeitsdefizit-(Hyperaktivitäts-)Syndrom 

(AD[H]S)
	◦ Schul- und Lernprobleme
	◦ Verschiedene Problemauslöser, seelischkörperlich-so-

ziale Verwundbarkeit
	◦ depressive Verstimmungen im Kindesalter
	◦ Stressoren -was ist das und wie wirken diese
	◦ Hilfsmaßnahmen, Angebote und Abgrenzung

P-08-15 – FASD in der pädagogischen Arbeit: 
verstehen - begleiten - unterstützen

Termin A:	 ONLINEKURS  
	 19.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 ONLINEKURS  
	 22.10.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Fetale Alkoholspektrumstörungen (FASD) gehören 
zu den häufigsten, aber gleichzeitig am wenigsten 
erkannten angeborenen Beeinträchtigungen. Kinder 
mit FASD zeigen vielfältige Auffälligkeiten in ihrer 
Wahrnehmung, Aufmerksamkeit, Impulskontrolle und 
im Sozialverhalten – oftmals missverstanden als „un-
gezogen“ oder „unmotiviert“.

In der pädagogischen Praxis stellt dies eine besonde-
re Herausforderung dar. Wie können wir Kinder mit 
FASD verstehen, begleiten und fördern? Wie können 
wir Verhaltensweisen richtig deuten, um nicht zu be-
werten, sondern bedarfsgerecht zu unterstützen?
In diesem praxisorientierten Seminar lernen Sie die 
Grundlagen der Störung, diagnostische Merkma-
le und deren Auswirkungen auf Alltag, Lernen und 
Beziehungsgestaltung kennen – und entwickeln ge-
meinsam Strategien für einen ressourcenorientierten 
Umgang im Kita- und Schulalltag.

Inhalte:
	◦ Ein fundierter Einblick in die Grundlagen von FASD: 

Entstehung, Symptome, neuropsychologische  
Hintergründe

	◦ Konkrete Methoden und pädagogische Ansätze:  
Alltag strukturieren, Kommunikation erleichtern,  
Verhalten deuten statt bewerten

	◦ Fallbeispiele und Erfahrungsaustausch: Gemeinsames 
Arbeiten an konkreten Situationen und Lösungs- 
wegen

	◦ Anregungen für die Gestaltung eines verständnis-
vollen und stabilen Umfelds: Wie kann ein unterstüt-
zendes Milieu aussehen – in Team, Einrichtung und 
Familie?

Nach dem Seminar erkennen Sie Anzeichen von FASD 
sicherer, können Verhalten im Kontext der Störung 
interpretieren und mit gezielten Maßnahmen auf die 
besonderen Bedürfnisse dieser Kinder eingehen. So 
leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur Stabilität und 
Entwicklung im pädagogischen Alltag – für Kinder, die 
oft unsichtbar bleiben.

P-08-16 – Geschlechtssensibles Arbeiten im 
Kitakontext

Termin A:	 25.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 24.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Geschlechtssensibles Arbeiten wurde über die letz-
ten Jahrzehnte äußerst unterschiedlich gehandhabt: 
Jungen- und Mädchenarbeit entstand. Sollten wir je-
dem Geschlecht einzeln gerecht werden? Oder sollte 
das Geschlecht keine Rolle spielen? Was meinen wir, 
wenn wir von „Geschlecht“ sprechen? Hat dies eine 
gesellschaftliche oder eine biologische Grundlage?
Und wie wollen wir unseren Kita-Alltag geschlechts-
sensibel gestalten? All diesen Fragen geht dieses Se-
minar auf den Grund.

Inhalte:
	◦ Was heißt „Geschlecht“
	◦ Blick in die Geschichte
	◦ Blick in die Biologie
	◦ Wie kann geschlechtssensibel gearbeitet werden

P-08-17 – Hilfen für Trennungskinder

Termin:	 ONLINEKURS  
	 21.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 120,00 Euro pro Teilnehmer

In Deutschland geht etwa jede dritte Ehe zu Bruch, 
was besonders für die Kinder aus diesen Beziehun-
gen weitreichende Folgen hat. Die gesamte Lebens-
situation der Kinder verändert sich dramatisch. Sie 
müssen nicht nur die Trennung der Eltern verkraften, 
sondern in der Folgezeit oft auch mit neuen Part-
nern ihrer Eltern zurechtkommen. Wohnungs- und 
Schulwechsel, materielle Einschränkungen, Besuchs-
regelungen und vieles mehr müssen sie verarbeiten. 
Damit einher gehen Wut, Trauer, Scham, Angst und 
Schuldgefühle. Der Kurs soll Strategien aufzeigen, 
wie wir die Kinder im Alltag stärken, Routine und 
Stabilität vermitteln, Gefühle ernst nehmen sowie 
passende Unterstützungsfaktoren einbinden können 
und Beziehungen erhalten.

Inhalte:
	◦ Trennungskinder
	◦ Psychosoziale Situation von Trennungskindern
	◦ Altersspezifiken
	◦ Trennungsfolgen
	◦ Unterstützungsmöglichkeiten für Pädagogen
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P-08-18 – Hör mal! - Frühkindliche Hörschädigung

Termin:	 13.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 120,00 Euro pro Teilnehmer

Sprache regelt die zwischenmenschliche Beziehung 
und ist identitätsstiftend. Hörschädigung bedeutet 
oft eine Einschränkung des Sprachverstehens und 
damit auch eine Einschränkung der zwischenmensch-
lichen Kommunikation. Besteht die Hörschädigung 
bereits im Kindesalter, können darüber hinaus die 
Sprachentwicklung und die sozial-emotionale Ent-
wicklung beeinträchtigt sein. Eine frühe Versorgung 
mit Hörgeräten oder Hörimplantaten, Förderangebo-
te und eine gute Elternberatung sind wichtige Hilfen. 
Und es braucht eine aufgeklärte Kita und Schule.
Das Seminar soll helfen, sowohl einen Überblick über 
dieses Thema, als auch konkrete Anregungen für den 
pädagogischen Umgang mit schwerhörigen oder ge-
hörlosen Kindern zu erlangen.

Inhalte:
	◦ Hörvorgang
	◦ Hörschädigungsarten, Ursachen, Folgen  

(mit Simulationen)
	◦ Audiometrie
	◦ Medizinisch-technische Hilfen
	◦ Zusatztechnik, Wartung und Pflege
	◦ Frühförderung und Bildung
	◦ Visuelle-manuelle Kommunikation  

(mit Interaktionsübung)
	◦ Wichtige Rahmenbedingungen und  

Kommunikationsregeln

P-08-19 – „Säckchen, Säckchen, öffne dich zum 
Deckchen“ - Einsatz von Geschichtensäckchen zur 
sprachlichen Bildung (U3 und Ü3)

Termin A:	 13.03.2026, 08:30 – 15:00 Uhr 
Termin B:	 27.11.2026, 08:30 – 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

„Säckchen, Säckchen - Öffne dich zum Deckchen!“
Der Einsatz von Geschichtensäckchen stellt im Alltag 
von Kindertagespflege und Krippe eine kreative und 
einfache Methode dar, die sich gut in den pädagogi-
schen Alltag integrieren lässt und den Spracherwerb 
jüngster Kinder spielerisch unterstützt. Anhand von 
Geschichten, einfachen Märchen, Liedern oder Rei-
men, die sich im Säckchen verstecken, kann in fan-
tasievoller Art und Weise Sprache vermittelt werden. 
Selbst kleinste Jungen und Mädchen sind mit Freude 
und Konzentration dabei.

Inhalte:
	◦ Grundlagen der Sprachentwicklung von Kindern  

im Alter von 0-3 Jahren
	◦ Welche Bedeutung hat diese Methode für die 

Sprachbildung in der Krippe und Kindertagespflege?
	◦ Wie wende ich sie am besten an? Hinweise zum 

Setting und Ablauf
	◦ Anregungen für Inhalte und Themen der  

Geschichtensäckchen für die Kleinsten
	◦ Was befindet sich in den Säckchen und wo  

werden sie aufbewahrt?
	◦ Praktisches Erproben

P-08-20 – Nervig?! - Hyperaktivität, Aggressionen 
& Impulsivität bei Kindern

Termin A:	 17.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 30.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 120,00 Euro pro Teilnehmer

In diesem Seminar werden die Ursachen und 
spezifischen Reaktionen von herausfordernden 
Verhaltensweisen besprochen und davon Unterstüt-
zungsmöglichkeiten abgeleitet. Es geht um Kinder, 
die sich und andere stören, die durch aggressives Ver-
halten auffallen oder durch starke innere Unruhe ein-
fach nervig auf ihr Umfeld wirken. Es werden sowohl 
alltagsintegrierte pädagogische Maßnahmen als auch 
Angebote aus der Psychoedukation vorgestellt. Nütz-
liche Hinweise für das Gespräch mit Eltern im Sinne 
der Erziehungspartnerschaft bezüglich der Auffällig-
keiten im Verhalten des Kindes werden erarbeitet.

Inhalte:
	◦ Wo fangen herausfordernde Verhaltens- 

auffälligkeiten an?
	◦ Welche Unterstützungsmöglichkeiten können den 

Kindern und Jugendlichen seitens der Pädagogen 
geboten werden?

	◦ Wie gestaltet sich das Gespräch mit den Eltern?  
Welche Unterstützungsmöglichkeiten können  
angeboten werden?

	◦ Wann ist die Hilfe von Fachdiensten nötig?

P-08-21 – Schattenkinder - Kinder aus 
suchtbelasteten Familien

Termin:	 10.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Wenn Vater oder Mutter alkohol- oder drogenabhän-
gig sind, fällt ein düsterer Schatten auf das Leben von 
Kindern. In jeder Kindergartengruppe und in jeder 
Schulklasse kommt schätzungsweise jedes sechste 
Kind aus einem Elternhaus mit Sucht- und Abhängig-
keitsproblematik. Die Kinder sind hochgefährdet und 
leiden lange unter den Auswirkungen der Sucht der 
Eltern. Wie erkennt man betroffene Kinder, wie kön-
nen wir ihre Lage verstehen? Das Seminar will helfen, 
Unsicherheiten abzubauen und Sie ermutigen, die 
Hilfe zu geben, die Sie geben können.

Inhalte:
	◦ Basiswissen Sucht & suchtbelastete Familiensysteme
	◦ Auswirkungen auf Kinder
	◦ Anzeichen und Rollenmuster der Kinder
	◦ Unterstützungsmöglichkeiten
	◦ Umgang mit Eltern und betroffenen Kindern

P-08-22 – Schreien, Klammern, Trennungsängste - 
Regulationsstörungen in der frühen Kindheit

Termin:	 ONLINEKURS  
	 22.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 120,00 Euro pro Teilnehmer

Diese Fortbildung richtet sich an pädagogische Fach-
kräfte, die ihre Kenntnisse über Regulationsstörungen 
in der frühen Kindheit erweitern und effektive Inter-
ventions-methoden diskutieren möchten.

Inhalte:
	◦ Symptomatik und Diagnostik von Regulations- 

störungen:
•	 Persistierend exzessives Schreien, Trennungs-

ängste, Schlafstörungen
•	 Aktuelle diagnostische Kriterien und Methoden
•	 Erkennen und Differenzieren von verschiedenen 

Störungsbildern
	◦ Ursachen und Entstehung von Regulationsstörungen:

•	 Biologische, psychologische und soziale Faktoren
•	 Entwicklungspsychologische Perspektiven
•	 Potenzielle Langzeitfolgen unbehandelter  

Störungen
	◦ Strategien der pädagogischen Intervention:

•	 Analyse und Diskussion von Fallbeispielen
•	 Entwicklung konkreter Interventionsstrategien
•	 Zusammenarbeit mit Eltern und anderen  

Fachkräften



48 49

8 – Wissen - Verstehen - Anwenden 8 – Wissen - Verstehen - Anwenden

 zurück zum Inhaltsverzeichnis  zurück zum Inhaltsverzeichnis

P-08-23 – Schwierige Kinder? Herausforderndes 
Verhalten verstehen und professionell begleiten

Termin:	 27.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 120,00 Euro pro Teilnehmer

In der Fortbildung werden verschiedene Ausdrucks-
formen herausfordernden Verhaltens besprochen. 
Mögliche Ursachen werden beleuchtet und Unter-
stützungsmöglichkeiten abgeleitet. Dabei werden 
sowohl alltagsintegrierte pädagogische Maßnahmen 
als auch Angebote aus der Psychoedukation, wie  
z. B. Rollenspiele und Entspannungsspiele vorgestellt. 
Nützliche Hinweise für das Gespräch mit Eltern im 
Sinne der Erziehungspartnerschaft bezüglich der Auf-
fälligkeiten im Verhalten des Kindes werden erarbei-
tet.

Inhalte:
	◦ Regulationsstrategien für überreizte, unruhige oder 

träge Kinder
	◦ Konflikte unter Kindern begleiten
	◦ Kooperationsfähigkeit und Regelverständnis fördern
	◦ Welche Unterstützungsmöglichkeiten können den 

Kindern seitens der Pädagogen geboten werden?
	◦ Wie gestaltet sich das Gespräch mit den Eltern?  

Welche Unterstützungsmöglichkeiten können  
angeboten werden?

	◦ Wann ist die Hilfe von Fachdiensten nötig?

P-08-24 – Sehbehinderung und Blindheit: 
Kommunikation, Förderung, Pädagogik

Termin:	 20.08.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Unser Seminar bietet einen Überblick über die For-
men von Sehbehinderung und Blindheit. Außerdem 
geht es uns um Fragen zu den medizinisch-techni-
schen Hilfen, der Mobilität oder der zwischenmensch-
lichen Kommunikation mit sehbehinderten Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen. Ein Schwerpunkt 
dieser Veranstaltung ist die Integration der Umwelt 
mittels taktiler und auditiver Wahrnehmungen, wel-
che durch ein Interaktionsspiel erfahrbar gemacht 
werden sollen.

Inhalte:
	◦ Sehorgan und -vorgang
	◦ Sehbehinderungsarten, Ursachen, Folgen
	◦ Diagnostik
	◦ Medizinisch-technische Hilfen
	◦ Frühförderung und Bildung
	◦ Interaktionsspiel (SysTEAMing)
	◦ Videobeiträge (Mobilitätstraining u.a.)
	◦ Wichtige Rahmenbedingungen und  

Kommunikationsregeln

P-08-25 – Sprache und Sprachentwicklung im 
Kindesalter

Termin A:	 14.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 02.10.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Sprechen wir gleich richtig? Entwicklung findet nicht 
nach Plan statt. Ein undeutliches Gefühl bleibt, wenn 
in bestimmten Altersabschnitten „sprachlich etwas 
auffällt“. Wie ist Sprache aufgebaut? Was lernt das 
Kind zu welchen Zeiten? Und wann sollte ich es wie 
unterstützen? Diese Weiterbildung ermöglicht ein 
genaues hinschauen und verstehen von kindlicher
Sprachentwicklung. Gleichzeitig erarbeiten wir Ablei-
tungen, welche praktischen Interventionen hilfreich 
sein können.

Inhalte:
	◦ Relevanz von Sprache
	◦ Sprache und Denken
	◦ Aufbau von Sprache
	◦ Sprachentwicklung
	◦ Sprachförderung

P-08-26 – Transsexualität bei Kindern und 
Jugendlichen – Gibt es das?

Termin A:	 23.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 06.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 100,00 Euro pro Teilnehmer

Im frühen Kindesalter äußert sich ein Kind Ihrer 
Gruppe, dass es im falschen Körper geboren sei. Jetzt 
stellen Sie sich sicherlich viele Fragen. Was mache ich 
jetzt? Ist das eine Phase? Warum sagt er/sie sowas? 
Von nun an haben Sie eine weitere wichtige Aufgabe 
in Ihrem Alltag. Nämlich die Alltagsbegleitung. Immer 
häufiger werden Schwierigkeiten beim Sexualverhal-
ten von Kindern und Jugendlichen beobachtet.
Konflikte, Streitereien und Mobbing sind da nur we-
nige Folgen, von denen die Betroffen in ihrem Leben 
belastet werden. Meistens fühlen sie sich missver-
standen und ihre Gegenüber verstehen auch tatsäch-
lich oft nicht. In dieser Weiterbildung erfahren Sie 
mehr zur Thematik Transgender und Umgang damit.

Inhalte:
	◦ Formen von Transsexualität
	◦ Konsequenzen, Hürden, Alltagsbewältigung
	◦ Unterstützung der Kinder und Jugendlichen
	◦ Aufklärungsarbeit

P-08-27 – Umgang mit Hauen, Beißen und Kratzen 
in der Krippe

Termin:	 26.02.2026, 08:30 – 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Dieses Seminar bietet eine fundierte Auseinander-
setzung mit herausforderndem Verhalten von Klein-
kindern in der Krippe und unterstützt pädagogische 
Fachkräfte dabei, effektive Strategien zur Präven-
tion und angemessenen Reaktion zu entwickeln. Es 
fördert den Austausch von Erfahrungen und Best 
Practices und diskutiert Möglichkeiten der Zusam-
menarbeit zwischen Fachkräften und Eltern, um ein 
unterstützendes und sicheres Umfeld für Kinder zu 
schaffen.

Inhalte:
	◦ herausforderndes Verhalten von Kleinkindern  

in der Krippe
	◦ effektive Strategien zur Prävention
	◦ angemessene Reaktionen
	◦ Möglichkeiten der Zusammenarbeit zwischen  

Fachkräften und Eltern

P-08-28 – Veränderte Familienformen - Vielfalt im 
pädagogischen Alltag

Termin:	 30.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Die Vielfalt familiärer Lebensformen gehört längst 
zum Alltag pädagogischer Fachkräfte. Neben der 
traditionellen Kernfamilie begegnen ihnen heute 
Patchwork-, Regenbogen-, Pflege-, Ein-Eltern- oder 
Mehrgenerationenfamilien – jede mit ihren eigenen 
Bedürfnissen und Dynamiken. Der 6-stündige Work-
shop bietet Raum, sich mit diesem gesellschaftlichen 
Wandel auseinanderzusetzen, die eigene Haltung zu 
reflektieren und praxisnahe Strategien für einen in-
klusiven, wertschätzenden Umgang mit Familienviel-
falt zu entwickeln. 
Ziel ist es, Kinder und ihre Bezugspersonen unabhän-
gig von ihrer Familienform sensibel und professionell 
zu begleiten – und Vielfalt als Bereicherung in der pä-
dagogischen Arbeit sichtbar zu machen.

P-08-29 – Verhaltensauffälligkeiten der frühen 
Kindheit (0-3 Jahre) - Kleine Kinder - kleine 
Sorgen?

Termin:	 ONLINEKURS  
	 21.08.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 120,00 Euro pro Teilnehmer

Das Seminar widmet sich auffälligem Verhalten und 
psychischen Störungen des Kleinkindalters. Ausge-
hend von der Frage, welche entwicklungstypischen 
Verhaltensweisen in dieser Altersgruppe zu erwarten 
sind, werden Abweichungen und Probleme themati-
siert und pädagogische Handlungsoptionen aufge-
zeigt.

Inhalte:
	◦ „Normales“ Verhalten, problematisches Verhalten, 

psychische Störungen
	◦ Überblick zu psychischen Störungen in der frühen 

Kindheit
	◦ Psychoanalytische Überlegungen zur Elternrolle
	◦ Psychische Entwicklung der Altersspanne 0 bis 3
	◦ Ausgewählte Verhaltensauffälligkeiten und  

pädagogische Intervention
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P-08-30 – Wahrnehmungs- und Lernstörungen 
früh erkennen

Termin:	 19.08.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Wahrnehmungs- und Lernstörungen bei Kindern 
können sich in verschiedenen Bereichen zeigen. 
Werden solche frühzeitig erkannt, können negative 
Auswirkungen auf die Persönlichkeitsentwicklung 
verhindert bzw. die Entwicklung der Kinder positiv 
beeinflusst werden.

Inhalte:
	◦ Ursachen und Begünstiger für die Entstehung von 

Wahrnehmungs- und Lernstörungen
	◦ Abgrenzung Wahrnehmungs- und Lernstörungen  

zu Formen der Behinderung
	◦ Überblick über die Wahrnehmungsbereiche und  

Erkennen von Problemen
	◦ Lernstörungen LRS, Dyskalkulie und ADS sowie  

Anzeichen dafür
	◦ Hilfen, Tricks und Unterstützungsmöglichkeiten  

für betroffene Kinder

P-08-31 – Weil sie es uns wert sind: Kinder 
bedürfnisorientiert und achtsam in Krippe, Kita 
und Tagespflege begleiten

Termin A:	 11.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 23.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Wir alle möchten mit unseren Bedürfnissen, Inter-
essen, Gefühlen und Fähigkeiten gesehen werden. 
Das schließt Kinder, Eltern (Familien) und die päda-
gogischen Fachkräfte gleichermaßen mit ein. Wie wir 
mit Kindern in den ersten Jahren leben, prägt sie für 
ihr gesamtes Leben. In der frühen Kindheit bauen sie 
ihren Selbstwert auf und verinnerlichen Botschaften, 
welche sie in ihrem gesamten Leben, positiv wie auch 
negativ, begleiten können. 
Es sollte unser aller Ziel und Anspruch sein, dass 
Kinder achtsam, bedürfnisorientiert und gewaltfrei 
aufwachsen können. Eine bedürfnisorientierte Päd-
agogik ist möglich, auch wenn die Rahmenbedingun-
gen häufig nicht optimal sind, viel entscheidender ist 
unsere Haltung.

Inhalte:
	◦ Was ist bedürfnisorientierte Pädagogik?
	◦ Was heißt bedürfnisorientiert und was nicht?
	◦ Menschenbild und Haltung der bedürfnisorientierten 

Pädagogik
	◦ Bedürfnisorientierter Start in die Betreuung
	◦ Bedürfnisorientiertes Lernen
	◦ Konflikte und starke Gefühle bedürfnisorientiert 

begleiten
	◦ Bedürfnisse von pädagogischen Fachkräften  

und im Team

P-08-32 – Wenn Kinder lügen - Unser Umgang mit 
Wahrheit

Termin A:	 21.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B:	 16.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Wer von Ihnen hat schon einmal gelogen? Wollen Sie 
zu allem immer die Wahrheit wissen? Pädagogisch 
kann dies herausfordernd sein. Spricht das Kind wah-
re Worte oder lügt es? Oder glaubt es seine eigene 
Lüge selbst, wodurch es für das Kind Wirklichkeit 
wird? Wie arbeite ich als Pädagoge dann weiter? Wo 
muss ich Grenzen ziehen und wo kann ich das Lügen-
spiel mitspielen?

Inhalte:
	◦ Konstruktivismus
	◦ Entwicklungspotential „Lügen“
	◦ Empathie
	◦ Das eigene Verhältnis zum Lügen ergründen

P-08-33 – „Unerwartet und überwältigend“ – Die 
Wahrnehmung und das Verhalten autistischer 
Kinder verstehen

Termin:	 28.09.2026, 08:30 – 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Autistische Kinder zeigen oft Verhaltensweisen, die 
für Außenstehende schwer einzuordnen sind: plötz-
liche Impulsdurchbrüche, Rückzug in eigene Welten 
oder stereotype Beschäftigungen wie das ständige 
Auf- und Zumachen einer Schublade. Was im Alltag 
herausfordernd wirkt, erfüllt für die Kinder selbst eine 
wichtige Funktion.
Im Workshop gehen wir der Frage nach, wie Wahr-
nehmung und Verhalten zusammenhängen, welche 
Bedeutung Vorhersehbarkeit für die Kinder hat und 
wie durch ein tieferes Verständnis Sicherheit und 
Teilhabe entstehen können. Aus dem Verstehen ent-
wickeln wir gemeinsam kreative Handlungsmöglich-
keiten, die den Alltag für Kinder und Erwachsene 
erleichtern.

Inhalte:
	◦ Wahrnehmungsbesonderheiten bei Autismus und  

ihr Einfluss auf das Verhalten
	◦ Funktionen von Rückzug, Stereotypien und  

Impulsdurchbrüchen
	◦ Vorhersehbarkeit als Schlüssel für Sicherheit
	◦ Pädagogische Strategien, die Teilhabe ermöglichen
	◦ Praxisideen für den pädagogischen Alltag

P-08-34 – „Der spricht noch nicht“ – Kinder im 
Autismus-Spektrum in ihrer Sprachentwicklung 
fördern

Termin:	 25.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Wenn Sprache sich bei autistischen Kindern kaum 
entfaltet oder nicht zu kommunikativen Zwecken ein-
gesetzt wird, stehen Fachkräfte im Alltag vor großen 
Fragen: Wie gelingt tragfähiger Kontakt? Wie kann 
Sprachentwicklung gezielt angeregt werden?
Der Workshop bietet praxisnahe Strategien, die von 
der Nutzung visueller Hilfsmittel über die bewusste 
Anpassung der Ansprache bis hin zu Methoden rei-
chen, die Kindern erlebbar machen, dass Sprache 
ein Weg zur Wirksamkeit ist. Anhand von Beispielen 
und im kollegialen Austausch entwickeln wir konkre-
te Ideen, wie Sprachförderung alltagsnah, individuell 
und ressourcenorientiert gelingt.

Inhalte:
	◦ Sprachentwicklung bei Kindern im Autismus- 

Spektrum verstehen
	◦ Kontakt aufbauen und Beziehung gestalten
	◦ Visuelle Hilfen und sprachliche Anpassungen nutzen
	◦ Methoden, die Sprache erlebbar machen
	◦ Praxisideen für eine ressourcenorientierte Förderung

P-08-35 – Mehr als Vorlesen: Sprachförderung 
durch dialogisches Bilderbuchlesen (U3 + Ü3)

Termin:	 02.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Kosten:	 140,00 Euro pro Teilnehmer

Das dialogische Bilderbuchlesen ist eine wirksame 
Methode der Sprachförderung, die sich ohne zusätz-
lichen Vorbereitungsaufwand direkt in den Kita-Alltag 
integrieren lässt. Im Mittelpunkt steht dabei nicht das 
reine Betrachten oder Vorlesen, sondern die gezielte 
sprachliche Begleitung: Durch Modellierung, abge-
stuften Input und offene Fragen werden Kinder zum 
Sprechen angeregt und in ihrer Entwicklung unter-
stützt.
Studien zeigen, dass dieses Vorgehen sowohl Kin-
dern mit Sprachauffälligkeiten als auch Kindern mit 
altersentsprechender Entwicklung zugutekommt. Im 
Austausch und anhand praktischer Übungen erhalten 
die Teilnehmenden Handwerkszeug, um Sprachför-
derung leicht, wirksam und spielerisch umzusetzen.

Inhalte:
	◦ Grundlagen des dialogischen Bilderbuchlesens
	◦ Sprachliche Begleitung durch Modellierung, Input 

und Fragen
	◦ Praxisübungen zur direkten Umsetzung im Kita-Alltag
	◦ Tipps zur Auswahl geeigneter Bilderbücher



Die Seminare aus den Themenbereichen 1 bis 
8 können Sie auch als Inhouseschulung buchen. 
Darüber hinaus bieten wir Ihnen die Seminare 
aus dem Themenbereich 9 ausschließlich als 
Inhouseschulungen an.

Sollten Sie Ihren Themenwunsch nicht gefunden 
haben, fragen Sie gern bei uns an. Wir erstellen 
Ihnen ein gezielt auf Ihren Bedarf zugeschnittenes 
Angebot.

Für Ihre Anfrage nutzen Sie gern unser 
Anfrageformular auf unserer Website:  
> www.awv.de/inhouse-schulungen

P-09-01 – Beobachtungsinstrumente: Welches 
passt zu uns?

Inhouse-Veranstaltung 
Bitte fordern Sie ein Angebot ein.

Unzählige Beobachtungsinstrumente überschwem-
men den Markt. Kitas fehlt oft die Orientierung, wel-
che Instrumente was bieten. In dieser Weiterbildung 
finden wir das für sie passende Beobachtungsinstru-
ment. Dabei schauen wir konkret, was sie wollen und 
was zu ihrer Einrichtung passt.

Inhalte:
	◦ Arbeit an ihren Zielen und ihrer Ausrichtung als Kita
	◦ Überblick welche Instrumente welche Ziele verfolgen
	◦ Finden des passenden Instrumentes

P-09-02 – Euer Team draußen mit neuen 
Erfahrungen: Erlebnispädagogischer Teamtag. 
Öffnet Horizonte

Inhouse-Veranstaltung 
Bitte fordern Sie ein Angebot ein.

Ihr widmet einen Tag nur eurem Team. Während einer 
leichten Wanderung fordern euch einzelne Team-
Challenges heraus, die es zu meistern gilt. Dabei 
schauen wir uns genauer an, wie ihr als Team funktio-
niert. Je nach Thema schauen wir auf eure Ressour-
cen, Rollenverteilung, oder auf das für euch passende 
Thema.

P-09-03 – Teamaufstellung: Der systemische Blick 
auf unser Team

Inhouse-Veranstaltung 
Bitte fordern Sie ein Angebot ein.

Systemische Aufstellungen ermöglichen einen tiefe-
ren Blick in die Dynamiken des eigenen Teams. Un-
bewusste Dynamiken werden ersichtlich und wenig 
Greifbares bekommt eine Form. Mit diesem Offen-
legen von Themen, werden diese bearbeitbar. Im Pro-
zess kann schließlich ein Wunschbild entstehen.

Themenbereich 9 – 
Inhouseschulungen

Entdecke, was dich 
fasziniert!

2026
Ferien-Ferien-
akademieakademie

Mehr Infos und 
Anmeldung unter:
afbb.de/ferienakademie

# Termin Winterferien: 17.– 20.02.2026
#  Termin Herbstferien: 20.– 23.10.2026 
jeweils 2.Ferienwoche, Di – Fr, 9–14 Uhr

# Kursgebühr: 70,-EUR inkl. Mittagessen
# Ort:  Akademie für berufliche Bildung,  

Campus Straßburger Platz,  
Güntzstr. 1, 01069 Dresden

# Unsere Kurse ab Klasse 8:
Biotec live | Fotografie und KI | Make a Game | 
Sozial in Aktion 

https://www.awv.de/inhouse-schulungen
https://www.awv.de/inhouse-schulungen
https://www.awv.de/inhouse-schulungen
https://www.afbb.de/ferienakademie
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Buchen Sie jetzt  
Ihren Kurs oder 
abonnieren Sie  
unseren Newsletter:

Akademie für Wirtschaft und Verwaltung GmbH
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